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Liebe Basketballfreunde,
vor ziemlich genau einem Jahr, Mitte Juli 2020, habe 
ich das Vorwort für die letztjährige PLLAY! verfasst, 
und das war ein ungewöhnliches Vorwort, wie auch 
die Zeit ungewöhnlich war. 

Beides, die Zeit und auch das Vorwort, waren geprägt 
von Unsicherheit über das, was kommen wird. Jetzt, 
ein Jahr später, Mitte Juli 2021, verfasse ich das Vor-
wort für die PLLAY! 2021/22, und im Grunde könnte 
ich weite Teile des letztjährigen Textes kopieren. Denn 
nachdem die Saison 2020/21 für die HSB nach nur 
einem Spieltag in der Bayernliga zunächst unter- und 
später abgebrochen wurde und alle anderen Mann-
schaften gar nicht erst in den Spielbetrieb starten 
durften, können wir nun, nach einer achtmonatigen 
Durststrecke ohne echten Basketball, seit einigen 
Wochen wieder in die Hallen und auch wirklich mit 
Kontakt Basketball spielen. 

Wir sind also genauso weit wie vor einem Jahr. Ge-
rade sind die Spielpläne für die Ligen unserer Teams 
in der Entstehung. Insofern hoffen wir alle auf einen 
Start des Spielbetriebs im Herbst 2021 und darauf, 
mit allen unseren Mannschaften eine weitestgehend 
normale Saison spielen zu können. Aber sicher sind 
wir nicht, wie die Situation sein wird, wenn Ihr diese 
neue Ausgabe der PLLAY! in Händen haltet.

Für alle die Verantwortung tragen in unser DJK Lands-
berg, waren die letzten 15 Monate ein nervenaufrei-
bender Ausnahmezustand. Wie einfach erscheint es 

doch, mit der Erfahrung von heute, einen Verein mit 
gewohnten Abläufen wie Vorstandsitzungen, Mitglie-
derversammlung, Hallenbuchung, Spielplanabstim-
mung, Training, Spielbetrieb, Schiedsrichterplanung, 
etc. am Laufen zu halten. Plötzlich war alles anders! 
Online-Sitzungen, kontaktloses Training auf dem 
Freiplatz, Video-Trainings, … Alles neu! Und da, wo 
früher Routine war, war plötzlich viel Unsicherheit. Ich 
möchte mich bei allen Mitstreitern bedanken, die in 
dieser Phase nicht den Mut und die Motivation ver-
loren haben und sich weiter für unsere DJK Landsberg 
eingesetzt haben. Ich und wir alle wissen, es war nicht 
alles perfekt, was wir getan haben. Aber es war das, 
was wir gemeinsam tun konnten, um unseren Verein 
wenigstens ein bisschen am Laufen zu halten.

Im Namen des gesamten Vorstandes bedanke ich 
mich auch bei unseren Mitgliedern, die uns fast aus-
nahmslos die Treue gehalten haben, obwohl wir über 
Monate wenig bieten konnten. Gleicher Dank gilt 
unseren Sponsoren, die uns in diesen schwierigen Zei-
ten weiter unterstützen. 

Der gesamte DJK-Vorstand wünscht Euch viel Spaß 
mit der neuen PLLAY! und eine tolle Basketball-Saison 
mit vielen gemeinsamen Stunden in den Hallen der 
DJK Landsberg!

Euer

Horst Geiger
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Grußwort des Landrates Thomas Eichinger

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Basketballspielende, liebe Fans,

das lange Warten hat ein Ende. Seit Anfang Juni ist 
der Trainings- und Spielbetrieb auch für alle Team-
sportarten endlich wieder möglich. Die „Corona-Kri-
se“ hat gerade auch den Breitensport hart getroffen 
und vor ganz neue, vor große Herausforderungen 
gestellt. Ganz besonders für den Mannschaftssport 
eine ganz schwierige Zeit, der Trainingsbetrieb musste 
monatelang ausfallen, Onlineübungen sind sicherlich 
kein vollwertiger Ersatz. Schön zu hören, dass auch in 
dieser Phase trotzdem alle dabeigeblieben sind.  
 
Für Oktober ist nun der Punktspielbeginn für die Hei-
merer Schulen Baskets in der Bayernliga Süd geplant 
und hoffentlich auch komplett durchführbar. Auch alle 
übrigen Mannschaften der DJK Landsberg steigen in 
den Spielbetrieb der neuen Saison 2021/22 ein. 

Ich wünsche allen Damen- und Herrenteams, und 
natürlich auch und ganz besonders allen Nachwuchs-
mannschaften einen guten Neustart, weiterhin viel 
Spaß bei Ihrem faszinierenden Sport und insgesamt 
der DJK Landsberg für die weitere Zukunft alles Gute 
und viel Erfolg! Vielen Dank für das großartige Enga-
gement. 

Ihr

 

Thomas Eichinger 
Landrat

6



Grußwort der Oberbürgermeisterin Doris Baumgartl

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Basketballspielende, liebe Fans,

endlich! Endlich ist der Trainingsbetrieb für Sie wieder 
angelaufen. Eine sehr schöne Nachricht für den Verein 
und die Sporttreibenden, die so lange auf ihren ge-
liebten Mannschaftssport verzichten mussten. Sport 
ist wichtig in unserem Leben. Wir halten uns dadurch 
nicht nur körperlich fit, sondern stärken damit auch 
unsere Gesundheit und Leistungsfähigkeit. Sicher-
lich waren viele von Ihnen weiterhin aktiv und haben 
alleine trainiert, aber Sport in der Gemeinschaft kann 
nicht ersetzt werden. Gemeinsam Sport zu treiben 
ist nicht nur gesund für den Körper, sondern ebenso 
für die Seele. Zusammen trainieren, sich helfen und 
anspornen, gemeinsam gewinnen und manchmal ge-
meinsam verlieren. Und so wichtig wie der Sport ist, 
ist auch das Zusammensein – reden, lachen, sich über 
tägliche Dinge austauschen.

Besonders wichtig ist Sport, und vor allem im Team, 
für unsere Kinder und Jugendlichen. Sie können sich 
auspowern, lernen neue Menschen kennen und ma-
chen in der Gruppe wichtige Erfahrungen für ihr späte-
res Leben. Ich bin dem Verein sehr dankbar, dass ihm 
die Jugendarbeit so wichtig ist und dafür viel Zeit und 
Energie aufgebracht wird.

Ich wünsche allen Teams, dass sie bald wieder zur 
gewohnten Form finden und in eine erfolgreiche und 
vor allem verletzungsfreie Saison starten können. Die 
Fans sind sicherlich treu geblieben und freuen sich 
darauf, ihr Team anzufeuern und mitzufiebern. Allen 

Zuschauerinnen und Zuschauern wünsche ich span-
nende und unterhaltsame Spiele.

Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen Vereinsmit-
gliedern, der Vorstandschaft, dem Sponsorenkreis, 
Förderern und den zahlreichen fleißigen Helfenden, 
die zum Erfolg des DJK Landsberg Basketballclub e.V. 
beitragen. Denn ein aktives Vereinsleben ist ein wich-
tiger Teil einer Stadtgemeinschaft. 

Herzlichst Ihre
 

Doris Baumgartl
Oberbürgermeisterin der Stadt Landsberg am Lech

www.landsberg.de

Wir wünschen allen Sportlerinnen und 
Sportlern viel Glück, Erfolg und vor 
allem eine verletzungsfreie Saison!
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Die kürzeste Saison 
aller Zeiten 
Noch keine Spielzeit der Heimerer Schulen Baskets 
und aller anderen Teams der DJK Landsberg erforder-
te abseits der Trainingshallen so viele Vorbereitungen 
wie die Saison 2020/21, die am 18. Oktober 2020 
starten sollte. Schon in einer normalen Saison pas-
siert außerhalb der Halle viel, bevor diese startet: 
Diverse Gespräche mit Trainern und Spielern, Organi-
sation von Testspielen, Buchung der Hallenzeiten für 
die Spiele, Vereinbarung von Spielverlegungen, wenn 
zu einem Termin keine Halle zur Verfügung steht und 
vieles mehr ist quasi Routine, bei der jeder weiß, was 
zu geschehen hat. Doch mit Covid-19 kamen plötz-
lich vollkommen neue Anforderungen, die zu erfüllen 
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waren, von denen aber zunächst keiner wusste, wie 
es gehen soll. Zum Wort der Stunde bzw. der Vorbe-
reitungswochen wurde „Hygienekonzept“.
Zunächst ging es im Mai 2020 darum, ein Hygiene-
konzept für den Trainingsbetrieb auszuarbeiten und 
mit der Stadt als Betreiber der Hallen abzustimmen. 
Da das für alle Beteiligten Neuland war und sich 
die Anforderungen von Seiten der übergeordneten 
Verwaltungsinstanzen in kurzem Takt änderten, 
erforderte es einige Abstimmungsrunden und Über-
arbeitungen, bis das vierseitige Dokument fertig war, 
in dem beschrieben wurde, wie sich die Sportler in 
den Hallen zu verhalten haben, um die Ansteckungs-
gefahr so niedrig wie möglich zu halten. Als nächstes 
wurden die Trainer in Bezug auf dieses Hygienekon-
zept geschult, damit sie es in ihren Trainingseinheiten 
umsetzen konnten.
Als es dann auf den Saisonstart zuging, musste für 
jede geplante Spielhalle ein spezifisches Hygienekon-
zept erarbeitet werden, in dem detailliert beschrieben 
wird, wie Heim- und Gastmannschaft in die Halle 
kommen, wie viele Heimzuschauer in die Halle dürfen, 
wie viele Begleiter (Fahrer, Eltern) die Gastmann-
schaft mitbringen darf, wo diese separiert von den 
Heimzuschauern sitzen dürfen und wie man all diese 
Personen nachvollziehbar registriert. 

HELMUT RABE WÜSTENROT – 
Euer Immobilien-Finanzierer in Landsberg

www.wüstenrot.de/helmut.rabe | Tel.: 08191 30506010 | Mobil: 0172 8201403

„Alle haben uns gesagt: 
DAs geht nicht! Doch Dann 

kAm helmut Rabe und hAt 
uns zu glücklichen immo-bilienbesitzern gemAcht!“Familie Miriam und Eugene Hostetler 
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Für das erste Heimspiel der Heimerer Schulen Bas-
kets wurden die Bewegungsräume gekennzeichnet, 
die Sitzbereiche für Heimzuschauer und Gästebeglei-
ter voneinander getrennt eingeteilt, Handdesinfek-
tionsmittel beschafft, Hygienehelfer eingeteilt und 
eingewiesen und einiges mehr. Da wurde das Training 
der Heimerer Schulen Baskets und aller anderer 
Teams fast zur Nebensache.

Am 18.10.2020 war es dann so weit. Um 19:30 Uhr 
war Tipp-Off im Sportzentrum Landsberg für die Hei-
merer Schulen Baskets Landsberg gegen die zweite 
Mannschaft der Hellenen aus München. Allen Corona-
Hygienemaßnahmen zum Trotz waren 40 Zuschauer 
in die Halle gekommen, um ihr Team zu unterstützen. 
Und die treuen Fans sollten ihr Kommen nicht bereu-
en. Es entwickelte sich von Anfang an ein schnelles 
und spannendes Spiel. Die Mannschaft von Coach 
Michael Teichner, bei der fünf Neuzugänge auf dem 
Spielbogen standen, fand recht gut ins Spiel. Einzig 
ein Hellene verdarb den Spaß etwas mit diversen 
Treffern von der 3er-Linie. Aber im zweiten Viertel 
klappte die Verteidigung auch gegen die Nummer 12 
der Hellenen besser, und gleichzeitig traf das junge 
Landsberger Team sehr gut. 
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Mitte des Viertels gingen die HSBler erstmals in Füh-
rung, die sie dann weiter ausbauten. Halbzeitstand: 
51:45. Nach einem guten Start in die zweite Halbzeit 
kam Mitte des dritten Spielabschnitts eine Schwäche-
phase der Heimmannschaft, die die Gäste zu einer 
73:68 Führung vor dem vierten Viertel nutzten. In den 
letzten zehn Minuten entwickelte sich ein Fight um 
jeden Ball. 60 Sekunden vor Ende glich die Teichner-
Truppe zum 95:95 aus. Dank zweier Fouls der Gäste 
und der Nervenstärke der Landsberger Freiwurf-
schützen wurde mit 99:95 der erste Saisonsieg gegen 
einen starken und unangenehmen Gegner eingefah-
ren. Und auch das „Hygienekonzept für den Spielbe-
trieb“ hatte seine Feuertaufe bestanden.

Dieser Auftakt machte Appetit auf mehr. Doch schon 
beim Abpfiff dieses Spiels gab es Zweifel, ob die 
nächste Begegnung in Memmingen ausgetragen 

werden kann, da die Corona-Inzidenzwerte dort hoch 
waren. Aus den Zweifeln wurde recht schnell Gewiss-
heit. Bereits Anfang der Spielwoche wurde die Partie 
in Memmingen verschoben. Am 28. Oktober wurde 
von der bayerischen Regierung jeglicher Vereins-
sport bis auf weiteres verboten. Damit wurde auch 
der Spielplan der Bayernliga Süd ausgesetzt und alle 
anderen Ligen mit Landsberger Teams starteten erst 
gar nicht. Es folgten Wochen, in denen immer wieder 
Pläne für eine Fortsetzung bzw. einen Neustart der 
Saison der Bayernliga mit nur einer Spielrunde disku-
tiert wurden, bis dann der Verband Ende Januar 2021 
bekannt gab, dass die Saison 2020/21 in allen Ligen 
abgebrochen wird und voraussichtlich keine Auf- und 
Abstiege stattfinden werden. Damit war die kürzeste 
Basketballsaison aller Zeiten Geschichte.

Horst Geiger
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wo steckt eigentlich 
Michi Teichner? 
In den letzten Jahren war Michi Teichner mehr als 
präsent in der DJK – in der 1. Herrenmannschaft als 
Stammspieler, Kapitän, zuletzt Spielertrainer, als 
Trainer der Damenmannschaft und der U14, und als 
Hauptakteur unseres Schulprojekts, über das viele 
neue Kinder zum Verein gestoßen sind. 

Mit Beginn der Saison 2021/22 legte er alle seine 
DJK-Ämter nieder. Hintergrund ist eine für ihn erfreu-
liche berufliche Veränderung: Michi leitet mittlerweile 
als Physiotherapeut die physikalische Abteilung des 
ZenDo Vital- & Gesundheitszentrums in Kaufering. 
Neben einem unschlagbar kurzen Arbeitsweg (eine Mi-
nute mit dem Rad…) ist er glücklich über ein „cooles 
Team“, in dem er sich wohlfühlt. Das familiengeführte 
Zentrum ist ihm sympathischer als eine Filiale einer 
Fitness-Kette, auch in der dort praktizierten ganzheit-
lichen Therapie findet er sich wieder. Die zahlreichen 
Fortbildungen, die er im Rahmen seiner Tätigkeit im 
ZenDo absolviert, nehmen zusätzlich Zeit in Anspruch, 

so dass die DJK Landsberg in Zukunft (vorerst?) auf 
sein Engagement als Trainer verzichten muss.
 
Wir lassen Dich ungern ziehen, Michi – aber wir 
wünschen Dir für dieses neue Kapitel im Berufsleben 
natürlich alles Gute und hoffen, Dich trotzdem noch 
oft in der Halle zu sehen! 

Sabine Werner

Saisonrückblick 2020/21 
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Mannschaftsvorstellung Heimerer Schulen Baskets 
2021/22 

Niklas Brakel, 26
Größe:191 cm
Vorsaison: DJK Landsberg Herren 1
Position: Flügel
Stärken: Physis, Zug zum Korb

Tom Oertel, 36
Trainer
Vorsaison: 
BG Leitershofen/Stadtbergen

Paul Brakel, 23
Größe: 201 cm
Vorsaison: DJK Landsberg Herren 1
Position: Flügel, Center
Stärken: Rebound, Wurf

David  Geiger, 23
Größe:198 cm
Vorsaison: DJK Landsberg Herren 1
Position: Flügel, Center
Stärken: Defense, Rebound

Chris  Hornung, 29
Größe: 184 cm
Vorsaison: DJK Landsberg Herren 1
Position: Flügel
Stärken: Schnelligkeit, Wurf

Willi Dressler, 39
Größe:198 cm
Vorsaison: DJK Landsberg Herren 1
Position: Center
Stärken: Erfahrung, Ruhe

Lukas Klocker, 33
Größe:185 cm
Vorsaison: DJK Landsberg Herren 1
Position: Flügel, Aufbau
Stärken: Fast Break, Wurf
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Jadranko Matosevic, 20
Größe: 202 cm
Vorsaison: DJK Landsberg Herren 1
Position: Flügel
Stärken: Wurf, Zug zum Korb

Mika Schmid, 18
Größe:180 cm
Vorsaison: DJK Landsberg Herren 1
Position: Aufbau, Flügel
Stärken: Ballhandling, Wurf

Michael Teichner, 39
Größe: 201 cm
Vorsaison: DJK Landsberg Herren 1
Position: Center
Stärken: Defense, Spielübersicht

Felix Böhm, 20
Größe: 200 cm
Vorsaison: DJK Landsberg Herren 1
Position: Flügel 
Stärken: Athletik, Rebound

Tim Buttler, 21
Größe: 180 cm
Vorsaison: DJK Landsberg Herren 1
Position: Aufbau
Stärken: Zug zum Korb, Passen

Dominik Titz, 24
Größe:173 cm
Vorsaison: DJK Landsberg Herren 1
Position: Aufbau
Stärken: Wurf, Ballvortrag

Benedikt Schreiber,  32
Größe:196 cm
Vorsaison: DJK Landsberg Herren 1
Position: Flügel, Center
Stärken: Rebound, Spielübersicht

Ricco Welz, 24
Größe: 184 cm
Vorsaison: DJK Landsberg Herren 1
Position: Aufbau, Flügel
Stärken: Ballvortrag, Zug zum Korb

Emre Özer, 20
Größe:193 cm
Vorsaison: DJK Landsberg Herren 1
Position: Flügel
Stärken: Physis, Zug zum Korb
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Wenn am 2. Oktober um 19:30 Uhr die Heimerer 
Schulen Baskets zum ersten Heimspiel der neuen 
Saison gegen Slama Jama Gröbenzell antreten, wird 
ein Neuer an der Seitenlinie stehen. Tom Oertel heißt 
er und ist dann doch nicht ganz so neu bei der DJK, 
denn er war in der Saison 2019/20 schon als Trainer 
der U14 in Landsberg aktiv. Trotzdem stand Tom ir-
gendwie nicht im Fokus für die Nachfolge von Michael 
Teichner. Das änderte sich schnell, als er Ende Juli ein 
Probetraining durchführte. Sowohl der Vorstand als 
auch das Team waren begeistert von den 90 Minuten. 
Die Spieler konnten sich voll verausgaben, waren 
dabei aber jederzeit gut gelaunt, weil die Übungen 
interessant und abwechslungsreich waren. Die Nach-
frage von Mannschaftsbetreuer Horst Geiger in einer 
Teambesprechung zeigte sofort eine hohe Zustim-
mung zum neuen Coach.

So wie der 36-jährige Hundefreund kein Unbekannter 
für den Verein und das Team ist, so ist die Mannschaft 
auch keine unbekannte Größe für den neuen Coach. 
Er kennt die Heimerer Schulen Baskets aus diversen 
Begegnungen der letzten Jahre, in denen er auf Seiten 
der BG Leitershofen / Stadtbergen 2 stand. Außer-
dem war er immer wieder als Zuschauer im Sportzen-
trum zu Gast und trainierte auch während der letzten 
Saisonvorbereitungen einige Male bei uns mit.

Zum Basketball kam Tom Oertel als 9-jähriger in sei-
nem Geburtsort Weißenfels. Mit 17 zog er mit seiner 
Familie um und schloss sich dem TSV Peiting an. 
2008 bis 2011 spielte er beim TV Prittriching, bevor er 
zur BG Leitershofen / Stadtbergen wechselte, wo er 
bis 2019 als Spieler, Spielertrainer und Trainer in der 
Regionalliga 2 aktiv war. In der Saison 2018/19 ging 
er zum TSV 1909 Gersthofen in der Bezirksoberliga.

Coach Oertel liebt schnellen Basketball mit möglichst 
vielen Fast-Break-Körben. „Basis für diesen Basket-
ball ist aber eine gute Defense, denn nur aus einer 
starken Defense kann man Fast-Break-Chancen er-
spielen“, konkretisiert er seine Spielphilosophie. „Und 
genau an dieser Basis müssen wir arbeiten,“ erklärt 
er weiter, „denn wenn wir 75 Punkte oder mehr er-
zielen, müssen wir die Spiele gewinnen!“ – was in den 
letzten Jahren nicht immer der Fall war. Schon wäh-
rend des Probetrainings waren die Übungen genau 
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auf die Kombination aus konsequenter Defense und 
schnellem Umschaltspiel ausgerichtet. „Wenn wir als 
eine Einheit zusammenwachsen und mit Tempo in die 
Spiele reingehen, kann so einiges passieren“, schaut 
Tom Oertel positiv auf die Saison. Der Coach peilt mit 
seinem neuen Team zunächst mal 
einen Platz in der oberen Tabellenhälf-
te an und fügt hinzu: „Ich freue mich 
drauf!“

Gut in das Konzept unseres neu-
en Coaches würde sein Vorgänger 
Michael Teichner passen, als Stabili-
sator der Defense auf dem Feld. Nach 
vier Jahren, in denen „Michi“, wie ihn 
alle liebevoll nennen, allein oder ge-
meinsam mit Ryan Broker als Trainer 
die Verantwortung für die Geschicke 
der Heimerer Schulen Baskets hatte, 
kann er aus beruflichen Gründen 
nicht mehr als Coach für die DJK tätig 
sein. Diese Entscheidung von unse-
rem „Capitano“ reißt eine sehr große 
Lücke bei den Landsberger Basket-
ballern, da er über mehr als 10 Jahre 
pro Saison bis zu drei Teams trainiert 
und zusätzlich im Schulprojekt um 
Nachwuchs geworben hat. Bleibt, ihm 
herzlich für seine Arbeit zu danken 

und zu hoffen, dass er uns als Führungsspieler der 
Heimerer Schulen Baskets erhalten bleibt.

Horst Geiger



 

heimspiele
Die Heimspiele finden in der Regel im Sportzentrum Landsberg statt .     Kurzfristige Änderungen erfahrt Ihr auf cllick.de oder über Social Media.  

 02.10.2021 SA 19:30 HSB Landsberg – Slama Jama Gröbenzell

10.10. 2021 SO 17:00 HSB Landsberg – Baskets Vilsbiburg 2

 24.10.2021 SO 17:00 HSB Landsberg – BC Hellenen München 2

 07.11.2021 SO 17:00 HSB Landsberg – TV Traunstein

 20.11.2021 SA 19:30 HSB Landsberg – TSV Jahn Freising

 04.12.2021 SA 19:30 HSB Landsberg – ESV Staffelsee

18.12.2021 SA 19:30 HSB Landsberg – Wacker Knights Burghausen

 30.01.2022 SO 17:00 HSB Landsberg – SG Heising-Kottern

12.02.2022 SA 19:30 HSB Landsberg – TSV Neuötting

 06.03.2022 SO 17:00 HSB Landsberg – TS Jahn München

 20.03.2022 SO 17:00  HSB Landsberg – MTV München 

 30.04.2022 SA 19:00  HSB Landsberg – FC Bayern München 4
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Die Heimspiele finden in der Regel im Sportzentrum Landsberg statt .     Kurzfristige Änderungen erfahrt Ihr auf cllick.de oder über Social Media.  

auswärtsspielesaison     2021/22

16.10.2021  SA 19:30  SG Heising-Kottern – HSB Landsberg

 30.10.2021  SA 19:30  TSV Neuötting – HSB Landsberg

13.11.2021  SO 15:00 TS Jahn München – HSB Landsberg

 27.11.2021  SA 20:00 MTV Münche – HSB Landsberg

 08.01.2022  ?       FC Bayern München 4 – HSB Landsberg

15.01.2022  SA 19:30 Slama Jama Gröbenzell – HSB Landsberg

 23.01.2022  SO 15:30 Baskets Vilsbiburg 1 – HSB Landsberg

 06.02.2022  SO 17:00 BC Hellenen München 2 – HSB Landsberg

19.02.2022  SA 18:30 TV Traunstein – HSB Landsberg

12.03.2022  SA 18:30 TSV Jahn Freising – HSB Landsberg

 26.03.2022  SA 19:30 ESV Staffelsee – HSB Landsberg

 23.04.2022  SA 20:00 Wacker Knights Burghausen – HSB Landsberg

Bodenbeläge aller Art
Max-von-Eyth-Straße 4 (V-MARKT Galerie)
86899 Landsberg am Lech

Tel. 08191/42 80 573

www.teppichgalerie-landsberg.de
info@teppichgalerie-landsberg.de

• Vinyl-Designbeläge 
• Teppichboden / Sisal 
• Laminat / Parkett
• Linoleum / PVC
• fachgerechte Verlegung 
• Teppiche aller Art:
 Handweb-, Fleckerl-, 
 Berber-, Kinder-, Maschinen-  
 und Orientteppiche 
• Accessoires...

Teppichreparatur 
und Teppichwäsche ab 9,90 €/m²

Abholung / Lieferung in Landsberg 
und Kaufering kostenlos

free & easy
SEHFORM

H-v-Herkomer-Straße 23
86899 Landsberg
Tel. 08191-50553 
www.sehform.de
Mo-Fr 9-18 Uhr // Do 9-19 Uhr
Sa 10-16 Uhr // Parkmünzen für 
die Parkermäßigung (TG) erhältlich

Jetzt. Linsen.
BasketBonus 

über 25€* sichern

*für Kontaktlinsenanpassung, gültig bis 
31.12.21, Foto der Anzeige auf Handy vorzeigen
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Saisonausblick 
Seit dem 18. Oktober 2020 wurde in den bayerischen 
Basketballligen nicht mehr gespielt. Und die meiste 
Zeit davon konnten die Basketballer, wie alle anderen 
Sportler, wegen Covid-19 auch nicht trainieren. Nun 
soll es im Oktober 2021, also rund ein Jahr später, 
wieder losgehen mit dem Spielbetrieb. Spieler und 
Fans fiebern dem ersten Tipp-Off entgegen.

Die Bayernliga Süd wurde für die neue Saison auf 13 
Teams aufgestockt. So steht uns eine der längsten 
Saisons in der Geschichte der Basketball-Bayernliga 
bevor. Als erster Spieltag ist das Wochenende 2./3. 
Oktober 2021 vorgesehen. Die letzten Spiele finden 
für alle Mannschaften einheitlich am 30. April 2022 
statt. Der Bayern-Pokal, der normalerweise in der 
Saison an spielfreien Wochenenden gespielt wird, 
soll dann im Anschluss an die Saison im Mai 2022 
gespielt werden. Ob diese Planungen so umgesetzt 
werden können, und wenn ja, welcher Aufwand dafür 
in Bezug auf Hygienekonzepte usw. betrieben wer-
den muss, wissen wir alle erst im Sommer nächsten 
Jahres.

Eines ist auf jeden Fall sicher, diese Saison wird eine 
sehr harte, nicht nur wegen der vielen Spiele. Aus 
den drei Gruppen der Bayernliga werden am Ende der 
Saison 12 Mannschaften in die Bezirksoberligen ab-
steigen. Das heißt, um den Klassenerhalt zu sichern, 
muss man schon auf Platz 8 oder sogar 7 landen. Da 
gilt es, von Anfang an zu punkten.

Für die Heimerer Schulen Baskets beginnt die Saison 
am 2. Oktober um 19:30 Uhr im Sportzentrum Lands-
berg mit dem Heimspiel gegen Slama Jama Gröben-
zell. Dies ist ein altbekannter Konkurrent, gegen den 
es schon viele hart umkämpfte Spiele gegeben hat. 
Die Gröbenzeller waren zur letzten Spielzeit in die 
Südgruppe der Bayernliga zurückgekehrt, nachdem 
sie 2019/20 in der Gruppe Mitte eine tolle Saison ge-
spielt hatten. Wie die Mannschaft aussieht, die am 2. 
Oktober ins Sportzentrum kommt, vermag nach einer 
so langen Pause keiner zu sagen. Dies gilt im Übrigen 
für alle im Folgenden aufgeführten Gegner unserer 
Heimerer Schulen Baskets, zumal bei einigen der Ver-
eine zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Saisonaus-
blicks noch gar nicht wieder trainiert werden kann.

Zu ungewohnter Zeit, am Sonntag, 10. Oktober um 17 
Uhr, folgt gleich ein weiteres Heimspiel im Sportzen-
trum Landsberg. Zu Gast sind die Baskets Vilsbiburg 
2, die sich in einem Aufstiegsturnier Anfang Juli für 
die Bayernliga qualifiziert haben und somit einer der 
Neulinge in der Gruppe Süd sind. Vermutlich werden 
wir auf junge, hungrige Spieler treffen, die die Vilsbi-
burger an ihr Regionalliga-Team heranführen wollen.

Am dritten Spieltag folgt das erste Auswärtsspiel bei 
der SG Heising-Kottern. Die Schwaben sind immer ein 
wenig die „Wundertüte“ der Liga, da ihr Erfolg in den 
letzten Jahren sehr stark von der Anwesenheit und 
der Form ihres Topscorers James Cedric Townsend 
abhing. Ob er weiter dabei ist, bleibt abzuwarten. Auf 
jeden Fall konnte unser Team die letzten Partien stets 
knapp für sich verbuchen.

Das einzige ausgetragene Spiel der letzten Saison wie-
derholt sich am Sonntag, 24. Oktober, um 17:00 Uhr 
im Sportzentrum Landsberg gegen den BC Hellenen 
München 2. Bei diesem weiß man vor der Saison nie 
so recht, auf was man sich einstellen muss. Nur eines 
bewahrheitet sich immer wieder: Die Münchener Hel-
lenen sind stets ein unangenehmer Gegner. Hoffen wir 
auf die Wiederholung des Vorjahreserfolges!

Bayernliga Süd 2021/22
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Am letzten Samstag im Oktober geht es zum Aus-
wärtsspiel zum TSV Neuötting. Dieser ist für uns eine 
noch unbekannte Größe, da er zur letzten Spielzeit 
aus der Bayernliga Mitte in die Südgruppe kam. Ob 
der dominierende Topscorer Jonathan Mace noch 
dabei ist, wird sich zeigen. Wenn es der Fall ist, heißt 
es für unser Team: Aufgepasst in der Defense! Denn 
Mace war in der letzten gespielten Saison der „Frei-
wurf-König“ der Bayernliga – 94 Punkte aus 120 Ver-
suchen.

Das nächste Sonntagsspiel steht am 7. November 
wieder um 17:00 Uhr im Sportzentrum Landsberg 
gegen den TV Traunstein an. Die Traunsteiner sind 
sehr ambitioniert und hatten sich zur letzten Saison 
mit mehreren ehemaligen Wasserburger Spielern ver-
stärkt. Es darf davon ausgegangen werden, dass sie 
auch dieses Jahr vorne mitspielen wollen und werden. 
Insofern wird das sicher eine schwere Begegnung für 
die Heimerer Schulen Baskets.

Auch die Partie am 13. November um 15:00 Uhr bei 
Jahn München wird sicher ein schwerer Gang. Das 
junge Jahn-Team und ihr ehrgeiziger Trainer wollten 
schon in den Vorjahren aufsteigen und waren sehr 
enttäuscht, dass sie in der abgebrochenen Saison 
2019/20 trotz entsprechender Positionierung nicht 
aufgestiegen sind. Sicher werden sie auch in der neu-

en Spielzeit alles daransetzen, einen Spitzenplatz und 
damit den Aufstieg zu erobern.

Das nächste Heimspiel eine Woche später ist wieder 
ein Samstagsspiel im Sportzentrum. Mit dem TSV 
Jahn Freising kommt ein alter Bekannter, gegen den 
die Landsberger in der Regel recht gut abgeschnit-
ten haben. Freising blieb der Abstieg in der Saison 
2019/20 nur aufgrund des Saisonabbruchs erspart. 
Was sich seither im Team getan hat und wie sie einzu-
stufen sind, ist schwer einzuschätzen.

Am ersten Adventwochenende wartet der MTV 
München auf die Heimerer Schulen Baskets. Die 
Münchner waren erst zur letzten Saison in die Bay-
ernliga aufgestiegen, insofern gibt es keine aktuellen 
Erfahrungen gegen die Mannschaft. Sollte ihr erfolg-
reichster Schütze Nicolas Calvin Schwarz weiter dabei 
sein, weiß unsere Defense auf jeden Fall, auf wen zu 
achten ist.

Trainer Goran Culum und sein Team vom ESV Staf-
felsee kommen am 4. Dezember sicher nicht ins SPZ 
Landsberg, um Adventgrüße zu überbringen. Culum 
wurde nach Murnau geholt, um die Mannschaft in 
Richtung Regionalliga zu entwickeln. In den letzten 
beiden gespielten Saisons hat man dabei gute Fort-
schritte gemacht. Man wird sehen, ob diese Entwick-
lung Covid-19 überdauert hat.

Nach einem spielfreien Wochenende folgt am 18. 
Dezember wieder ein Heimspiel, diesmal gegen die 
Wacker Knights Burghausen. Bei diesen kam es in 
den letzten Jahren immer darauf an, ob sie mit dem 
kompletten Kader antraten oder, wie meist bei Aus-
wärtsspielen, auf einige Stammspieler verzichten 
mussten. Insofern bleibt abzuwarten, gegen welche 
Mannschaftszusammensetzung unser Team beim 
letzten Spiel des Jahres antreten muss.

Nach nur zwei spielfreien Wochenenden über den 
Jahreswechsel, reisen unsere Herren 1 am 8. Januar 
für das letzten Vorrundenspiel zur vierten Mannschaft 
des FC Bayern München Basketball. Die Bayern sind 
das zweite Team in unserer Gruppe, das sich über das 
Aufstiegsturnier im Juli für die Bayernliga qualifiziert 
hat. Was von diesem Spiel zu erwarten ist, werden wir 
wissen, wenn es so weit ist.

Sollten die vorstehend beschriebenen Begegnungen 
wie geplant gespielt worden sein, dann dürfen wir 
auch optimistisch sein, dass die Rückrunde, die direkt 
am nächsten Wochenende mit dem Spiel bei Slama 
Jama Gröbenzell beginnt, durchlaufen wird. Uns alle 
würde das aus vielerlei Gründen sehr freuen – auch, 
weil wir die Spielzeit dann am 30. April 2022 mit einer 
tollen Saisonabschlussfeier beenden könnten.

Horst Geiger
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Pluspunkte 
einfahren. 

   

Auch in unserem Team sind Top-Spieler (m/w/d)* 
immer willkommen.

Von-Kühlmann-Straße 5 
86899 Landsberg am Lech
Telefon  0 81 91  91 69 0 
Fax   0 81 91  91 69 99
E-mail  info@szagun-stb.de 
Internet  www.szagun-stb.de

+ SZAGUN
Steuerberater

*Sogar unter 1,90 m Körpergröße!



Ihr Partner für Audi, Volkswagen und Skoda (Service).

Hauptstraße 2
86937 Scheuring
Telefon (0 81 95) 93 20-0
Telefax (0 81 95) 93 20-41
info@autohaus-huttner.de

Neuwagen

Gebrauchtwagen

Jahres- und

Versicherung

Kundendienst

Euromobil-

Eigene Lackiererei

Meisterbetrieb

Finanzierung und

www.autohaus-huttner.de

@autohaus_huttner_scheuring
@autohaus_huttner_landsberg

@AutohausHuttnerScheuring
AutohausHuttner

>>

>>

>>

>>

>>

>>

>>

>>

>>
Autovermietung LeasingWerksdienstwagen

Autohaus Huttner in Scheuring und Landsberg am Lech

Graf-Zeppelin-Straße 2
86899 Landsberg
Telefon (0 81 91) 9 85 15-0
Telefax (0 81 91) 9 85 15-41
audi@autohaus-huttner.de
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Im Jahr 2001 stieg die 1. Herrenmannschaft der DJK Lands-
berg in die damalige Oberliga, heute Bayernliga auf. 
Nur drei Jahre und zwei Aufstiege später war man in der 
1. Regionalliga angekommen. Viele erfolgreiche Spielzeiten 
gab es für die Landsberger Korbjäger und vor allem viele 
spektakuläre Spieler zog es in den letzten Jahren an den 
Lech. Mittlerweile verzichten die HSB auf ausländische Hil-
fe, dürfen dafür aber weiterhin auf Landsberger Jungs und 
viele Landsberger Jugendspieler zählen.

Im Folgenden sind alle Spieler aufgelistet, die seit 2001 
für die 1. Herrenmannschaft aufliefen. Die Jahreszahlen in 
Klammern berücksichtigen nicht den Zeitraum, in dem die 
Spieler schon vor dem Aufstieg in die Oberliga / Bayernliga 
für Landsberg aktiv waren und zur besseren Übersicht ist 
nur das jeweils erste Halbjahr der Saison angegeben (also 
z.B. 19 für die Saison 2019/20) 
 

Hall of Fame

A Aichroth (geb. Mönch), Bastian “Bibo” (01 -  03)
 Apelt, Robert (07 -  09) 
 Araz, Devrim (18)

B  Berisha, Kastriot (11 -  13)
 Bobrowski, Mateusz (15 -  16, 20)
 Böhm, Felix (seit 2019)
 Böhle, Alexander (15)
 Boucher, Jason (08 -  10)
 Baker, Dray (04 -  05)
 Brakel, Niklas (seit 2012)
 Brakel, Paul (seit 2015)
 Broker, Ryan (18 -  19)
 Burger, Phillip (14 -  15)
 Burger, Jakob (14)
 Buttler, Tim (seit 2020)

C  Careuthers, Wesley (05 -  06)
 Chamati, Abdelilah (18 -  19)

D  Dejworek, Mike (03)
 De Salas Valdez, Joan (18 -  19)
 Dlugosch, Frieder (12 -  13)
 Dressler, Willi (seit 2015)

E  Eder, Johannes (13)
 Egger, Johannes (01 -  02)
 Egger, Josef (09 -  13)
 Egger, Sebastian (01 -  02)
 Egger, Xaver (01 -  07, 10 -  13)
 Eichler, Josef (06 -  08)
 Eisenmann, Daniel (02 -  07)
 Ekambi, Nino (04 -  07)
 Enste, Oliver (01 -  03, 04 -  05)
 Erhart, Ralf (09 -  10)

F Flechtner, Ferdinand (01 -  03, 10 -  11)
 Fiebich, Jonas (11 -  13, 16 -  17) 
 Fisch, Florian (09)

G Gatza, Phillip (09  -  10, 18)
 Geheeb, Florian (10  -  11)
 Geidosch, Marco (01 -  06, 10 -  13)

Alle Spieler VON DER OBERLIGA BIS ZUR REGIONALLIGA
VON CARMIE ÜBER EUGENE, MIGA, JASON UND XAVER

 Geiger, David (seit 2017)
 Gervé, Simon (07 -  08)
 Goldbach, Jannis (07 -  10)

H  Harris, Derrick (07)
 Helfrich, Lars (01 -  02)
 Henke, Ferdinand (06 - 07)
 Heumann, Markus (01 - 03, 05)
 Hiemer, Feilix (07 -  09)
 Hountondji, Johannes (07 -  09)
 Hoffmann, Christopher (12 -  17)
 Hornung, Christoph (seit 2018) 
 Hostetler, Eugene (04 -  07)
 Hudson, Sharif (17 -  18)
 Hüper, Lorenz (12 -  14)
 
J v. Jagow, Henning (03 - 06)
 Jakob, Michael (01 - 02, 03 - 04)
 Johnson, Larry (08)

K  Kaczmarek, Krzysztof (16)
 Kaiser, Peter (01 - 03)
 Kästner, Marcus (08 -  10)
 Kazarnovski, Anton (07)
 Kerner, Lucca (10 -  11)
 Kirchhoff, Fabian (08 -  10)
 Kljajcin, Sasa (03)
 Klocker, Lukas (05 -  06, seit 2008) 
 Kneuse, Bastian (06 -  07)
 Kubasa, Miroslav (01 -  05)
 Kufner, Christian (05 -  06, 09 -  10)
 Kulis, Mirco (15 -  16)

L  Lawrence, Jeremiah (10)
 Lerchl (geb. Seifferth), Florian (01 -  04)

M  Matosevic, Jadranko (seit 2019) 
 Mayer, Matthias (01 -  02, 03 -  04)
 Mayr, Sven (19)
 Mamuzic, Matej (17)
 Migala, Przemyslaw (05 -  08, 10 -  14, 17)
 Moore, Chris (09)

O  Olowoyo, Carmie (03 -  04)
 Özer, Emre (seit 2020)

P  Pavel, Jordan (11 -  13)
 Pejchar, Florian (08 -  10)
 Peters, Christoph (01 -  06, 10 -  13)
 Pisac, Zejlko (01 -  02)

R  Rapp, Sebastian (02 -  03)
 Razmiar, Dzamil (18)
 Ricci, Claudio (03)
 Ristau, Fabian (17)

S  Sauter, Magnus (14 -  15)
 Schmid, Mika (seit 2019) 
         Schöpf, Tobias (05 -  06)
 Schreiber, Benedikt (seit 2020)
 Schweyer, Christoph (01 -  05)
 Schwinghammer, Lorenz (09 -  10, 15 -  18)
 Siegwardt, Marc-Oliver (13 -  18)
         Söhlemann, Nicolas (15 -  16)
 Srzic, Josko (06 -  07)
 Steiner, Elias (10 -  11)

T  Tezel, Thomas (04 -  05)
 Teichner, Michael (02 -  03, seit 2004)
 Thomas, Alejandro (08)
 Thornton, Andrais (08 -  09)
 Titz, Dominik (17, seit 2020)

U  Ulrich, Lars (08 – 09)

V  Veney, Dominik (07)

W Washington, Shuron (03 -  05)
 Weislmeier, Matthias (01 -  03)
 Welz, Pierre (11 -  15)
 Welz, Ricco (13 -  15,19)
 Welz, Timo (13 -  14)

Y       Yalcin, Dogan (15 -  16) 

Z       Zinder, Bastian (17) 27



Wie bereits letztes Jahr setzt sich die Damenmann-
schaft der DJK Landsberg auch in dieser Saison aus 
einer bunten Mischung unterschiedlicher Spielerinnen 
zusammen: Jung vs. nicht ganz so jung, Abgebrühtheit 
vs. jugendlicher Frische. Leider muss die Mannschaft 
heuer zwei schmerzliche Abgänge verkraften, die 
nicht nur sportlich fehlen, sondern auch ihr Amt im 
Jugendbeirat abgeben. Wir wünschen Elina Linder und 
Henrike Timmer in ihrem neuen Lebensabschnitt alles 
Gute! Tatkräftige Unterstützung erhält das Team die-
ses Jahr jedoch durch zwei neue Spielerinnen, Anna 
Schmid (letzte Station TV Augsburg) und Carina Hauk 
(Landsbergerin, die zuletzt beim TSV Haunstetten 
aktiv war), wodurch die Mannschaft nun wieder einen 
soliden Grundstock an Spielerinnen aufweist. Nichts-
destotrotz suchen wir immer noch basketballinteres-
sierte Mädels aller Altersklassen, die Lust haben, dem 
Damenbereich zur alten Größe zu verhelfen!

Die vergangene Saison 2020/21 war ja bereits zu 
Ende bevor sie angefangen hatte. Zwischen Früh-
jahr und Herbst letzten Jahres war es noch möglich, 
Hallentraining unter dem langjährigen Coach Michael 
Teichner durchzuführen. Doch bevor die Saisonvor-
bereitung in die heiße Phase gehen konnte, wurde 
dem kompletten Trainings- und Spielbetrieb ein Ende 
gesetzt. 

Nach über einem halben Jahr Pause konnte der Spiel-
hunger der Landsberger Mädels zumindest schon 
durch ein regelmäßig stattfindendes Zocken einiger-
maßen gestillt werden. Aber in allererster Linie sind 
die Damen voller Vorfreunde auf die kommende Sai-
son und können es kaum erwarten, das erste Spiel 5 

gegen 5 zu absolvieren. Vielleicht ist es auch möglich, 
mit den umliegenden Mannschaften aus München und 
Augsburg das ein oder andere Freundschaftsspiel auf 
die Beine zu stellen.

„Optimistisch ist diejenige Weltanschau-
ung, die das Sein höher als das Nichts 
stellt und so die Welt und das Leben als 
etwas an sich Wertvolles bejaht.“ 
(Albert Schweitzer)

Am Ende freuen sich die Mädels, genau wie jeder 
andere sportbegeisterte Mensch, überhaupt wieder in 
der Halle spielen zu können. Eine vollständige Saison 
wäre die Kirsche auf der Torte. In dieser Hinsicht sind 
wir hochmotiviert und freuen uns auf den Saisonstart!

Auf geht’s Landsberg, auf geht’s!

Lisa Böhm

Computerservice, IT-Soforthilfe & Internet

IT-Dienstleistung Webdesign Datenrettung Serverbetreuung Smart HomeReparatur

Bahnhofstr. 34
86807 Buchloe +49 (0) 8241 9900233 info@it-stoll.com

Eilmeldung! Erfreuliches lässt sich in Sachen Trainersuche verkünden. Kurz vor Redaktionsschluss 

ist es gelungen, Frank Müller zu verpflichten. Somit steht der Saison zumindest sportlich nun nichts mehr im Weg!

neues jahr, neues glück
Damenmannschaft im Aufbau startet durch! 
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Anna Schmid:
Geburtstag: 11. Juli 1990 
Größe: 170 cm
Position: Small Forward
Hobbys: Basketball, Kochen, 
Fitness, Joggen
Motto: Hard work beats talent

Dajana Kovacevic
Geburtstag: 8. Januar 2002
Größe: 179 cm
Lieblingsposition: Center
Nationalität: Bosnisch
Lieblingslied: Halid Beslic – 
Prvi Poljubac

Clara Bauer
Geburtstag: 22. Mai 2004
Größe: 176 cm
Lieblingsposition: Flügel
Hübschester NBA-Spieler: Kelly Oubre Jr.  
Lieblingsfilme: Baywatch, Twilight

Veronika Hornung
Geburtstag: 29. Mai
Größe: 175 cm
Lieblingsposition: Shooting Guard
Basketball: Obwohl mein Papa ein 
Basketballer ist, habe ich mich bis 
zur dritten Klasse nicht getraut, im 
Verein zu spielen. Erst als Rabia 
Seebach (jetzt André) und Matthias 
Egger mich ins Training mitgenom-
men haben, nachdem wir bei mir 
Zuhause für die Schule ein Stück auf 
der Blockflöte einstudiert hatten, be-
gann meine Zeit bei der DJK.
Schönste Erinnerung: Ich hatte 
schon viele tolle Erlebnisse beim 
Basketball, jedoch sticht eines be-
sonders heraus. Auf dem Wertinger 
Mixed-Turnier habe ich meinen Mann 
kennengelernt und ihn hauptsächlich 
wegen seiner korallenfarbenen 
Basketballschuhe bewundert. Aus 
genau diesen Schuhen zog er 
„zufälligerweise“ den Verlobungsring, 
bei demselben Turnier ein paar Jahre 
später.
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damen

Meret Bechthold
Geburtstag: 6. Januar 2000
Größe: 164 cm
Lieblingsposition: Aufbau
Hobbies: Surfen, Klettern, 
Zeichnen, Geige spielen, etc. 
Lieblingsreiseziel: Cap de 
l‘Homy am Atlantik

Lisa Böhm
Geburtstag: 17. Juli 1987
Größe: 171 cm
Lieblingsposition: Center 
(trotz meiner Größe)
Motto: Attitude First
Wie ich zum Basketball gekommen 
bin: Sport AG Basketball 
in der 5. Klasse am DZG

Curry Hauk
Geburtstag: 27. März 1993
Größe: 170 cm
Position: Aufbau / Flügel
Lieblings-Basketballschuh-Marke: 
Nike
Außerhalb von Basketball: Berge, 
Hundi, Reisen/Campen, Freunde, 
Yoga, Nähen

Laura Künzner:
Geburtstag: 23. April 2004
Größe: 178 cm
Lieblingsposition: Center
Was mich am Leben hält: Kaffee
Lieblings Disney Charakter: Olaf
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Die Saison 2019/20 hatte für die 2. Herrenmann-
schaft eigentlich hocherfreulich geendet: Obwohl 
die letzten Spiele coronabedingt abgesagt wurden, 
gelang der Aufstieg in die Bezirksliga.  Doch so wie 
die Aufstiegsfeier ausfallen musste, fiel auch die neue 
Saison aus – kein Spielbetrieb, kein Training, sogar in 
der WhatsApp-Gruppe der Mannschaft war Funkstille. 
Fast alle aus dem „harten Kern“ der Mannschaft rund 
um Xaver Egger, Florian Holl, Bastian Aichroth, 
Mo Siegwardt und Josef Egger sind inzwischen 
Familienväter und stehen mitten im Berufsleben, 
sodass im Lockdown vieles andere wichtiger war als 
der Basketball. 

Umso spannender ist die Frage, wie es im Herbst 
weitergeht. „Wir sind eine homogene und heterogene 
Mannschaft zugleich“, erzählt Bastian Aichroth mit 
verschmitztem Lächeln. „Homogen auf dem Feld – 

wir harmonieren im Spiel absolut“ und heterogen in 
der Zusammensetzung: Die rund 30 Spieler, die offi-
ziell auf der Mannschaftsliste stehen, sind zwischen 
18 und 48 Jahre alt, von jungen Spielern, die gerade 
aus den Jugendmannschaften kommen, bis hin zu den 
alten Hasen mit viel Spielerfahrung ist alles dabei. Die 
Mannschaft ist auch offen für jeden Neuzugang, der 
Spaß am Basketball hat, denn der ist es, der die bunte 
Truppe zusammenhält. Für den Start in die Bezirksliga 
hoffen die Kernspieler darauf, dass möglichst alle wie-
der aus der Coronapause zurückkehren, um weiter auf 
hohem Niveau spielen zu können. Auch die Fanbase 
der 2. Herrenmannschaft – ebenfalls eine bunte Mi-
schung aus Familien und Fans aus alten Tagen – freut 
sich auf ein Wiedersehen in der Halle! 

Sabine Werner

Herren 2
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Neustart nach der Coronapause
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Herren 2
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Bau- und Heimwerkermarkt Landmaschinen

WIR STEHEN SEIT ÜBER 35 JAHREN FÜR SERVICE & QUALITÄT

MACHT’S MÖGLICH

 Vor-Ort-Service

 Reparaturen

 Kundendienst

 Farbmischcenter

 Schlüsseldienst

 Anhängerverleih

 Mietgeräte

 Holzzuschnitt

 STIHL-DIENST... weil SERVICESERVICE bei uns groß geschrieben wird!

Neuheitenkatalog
2018

Werkzeuge mit kabelloser Kraft 
und intelligenten Details.

Die neue 
Leistungsfähigkeit

» WIR BIETEN MEHR
ALS NUR STANDARD 
ÜBERZEUGEN SIE 
SICH SELBST! «

www.kundenspiegel.de
MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett
www.kundenspiegel.de
MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett

7. L A N D S B E R G E R
K U N D E N S P I E G E L

Untersucht: 5 BAU-/GARTENMÄRKTE
84,8% Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad

Freundlichkeit: 88,8% (Platz 1)
Beratungsqualität: 89,7% (Platz 1)

Preis-Leistungs-Verhältnis: 75,9% (Platz 2)
Kundenbefragung: 07/2020

Befragte (Baumärkte) = 849 von N (Gesamt) = 911



Das Fazit unserer 3. Herrenmannschaft zur vergange-
nen Saison: 

Wir drücken Euch die Daumen, dass Ihr Euer Projekt 
„Aufstieg“ nächste Saison erfolgreich in Angriff neh-
men könnt und freuen uns darauf, Euch wieder in der 
Halle zu sehen! 

Wir wollten aufsteigen, 

aber dann kam Corona.

P.S. Suchen Trainer
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BEI UNS 
STEHEN SIE IM 
RAMPENLICHT!

Telefon 0 81 91/91 62-0
www.simonundpartner.de

Sandauer Straße 251
86899 Landsberg am Lech

Herren 3
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Zu Beginn der letzten Saison 2020 / 2021 wollte die 
U18 nochmal in der Bezirksliga West auf Korbjagd 
gehen. Der Kader war ausgeglichen besetzt und man 
rechnete sich durchaus Chancen aus, sich im obe-
ren Tabellendrittel zu positionieren. Leider kam alles 
anders als gedacht: Nach langem Hin und Her wurde 
die Mannschaft zurückgezogen, ein Spielbetrieb fand 
keine Zustimmung bei Spielern, Eltern und auch im 
Verein. Schließlich wurde die Saison vom BBV kom-
plett abgesagt.
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Die Corona-Zeit nutzten die Spieler je nach den Vor-
gaben alleine oder in Kleingruppen auf der Freianlage, 
um sich fit zu halten – zwischenzeitlich konnte mit 
strengen Auflagen und Hygienekonzept auch wieder 
in der Halle trainiert werden. Aber vor allem nutzten 
die Jungs diese Zeit auch um zu Wachsen-- -- – der 
ein oder andere war zum Trainingsauftakt fast nicht 
wiederzuerkennen.
 

U20m

Nochmal Jugend mit Schnuppern 
in der Herrenmannschaft



Albert-Einstein-Str. 4
86899 Landsberg a. Lech

Telefon 08191/9166-0
Telefax 08191/9166-19

 Konditorei . CaféBäckerei

Von unS giBT’S 
diE BroTzEiT in 
dEr HALBzEiT.*

*  denn wie immer liefern wir zu allen Heimspielen 
Semmeln, Brot und leckere Backwaren.
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Nach den ersten Einheiten wurde schon bald mehr 
und mehr mit der Größe experimentiert, Alley-Oops 
und Dunkings gehören nun zur Tagesordnung. 
Für die kommende Saison – so sie denn hoffentlich 
stattfindet – würde nun wieder eine Teilung der Mann-
schaft anstehen, das heißt der ältere Jahrgang würde 
sich aus der U18 verabschieden. Die Alternative paral-
lel U18 und U20 zu spielen, mit einer Doppelbelastung 
der U18-Spieler, wurde von vorherein ausgeschlos-
sen, allerdings wollte die Mannschaft gerne in dieser 
Besetzung zusammenbleiben.
  
Letztendlich haben Mannschaft und Verein sich für die 
Meldung einer U20 in der Bezirksoberliga entschie-
den, verbunden mit einer guten Möglichkeit in den 
Herrenbereich hineinzuschnuppern, auszuhelfen und 
zu lernen. 
Nach den ersten Trainingseinheiten kam es zu zwei 
Testspielen, in eigener Halle gegen das Landheim 
Schondorf und auswärts gegen die U18 des TSV 
Hechendorf. Beide Spiele wurden deutlich gewonnen, 
waren ein guter Test für eine Standortbestimmung 
nach der langen Pause, aber sicher kein Gradmesser 
für die anstehende Saison – es standen mehr der 
Spaß und das Ausprobieren unterschiedlicher Vertei-
digungsarten im Vordergrund.
 
In der kommenden Saison warten Konkurrenten wie 
Jahn München, Unterhaching oder auch Freising auf die 
jungen Landsberger und man darf gespannt sein …!  

Christian Fiebich

U20m
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U20m
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Bewirb dich jetzt fur die Ausbildung bei 
der AOK Bayern. Zeig uns, wer du bist!

"

?
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Spielerinnen

Clara Bauer 
Julika Olbricht
Hannah Vennemann
Lilian Reiter
Kim Hümmler
Felicitas Rößle
Anouk Gatz 
Zoé Gatz
Laura Künzner
Marwa Fagiri

NEU Sina, Amelie, Jaylin

trainerin Ana Bober

Dienstag 17:00 – 18:30 Uhr
Donnerstag 18:30 – 20:00 Uhr

------------Sportzentrum

U18w
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THERAPIE UND TRAINING

Tel.: 0 81 91 / 5 09 99 | Fax: 0 81 91 / 94 33 30
info@landsberg.elithera.de | landsberg.elithera.de

 Physiotherapie
 Rehabilitationssport
 Medical Fitness Training
 Elithera Rückentraining
 Personal Training
 Lauftechnik-Training
 Gang- und Laufanalyse

Öffnungszeiten
Mo. bis Do.  07:30 bis 20:00 Uhr
Freitag   07:30 bis 18:00 Uhr

THERAPIE UND TRAINING

Tel.: 0 81 91 / 5 09 99 | Fax: 0 81 91 / 94 33 30
info@landsberg.elithera.de | landsberg.elithera.de

 Physiotherapie
 Rehabilitationssport
 Medical Fitness Training
 Elithera Rückentraining
 Personal Training
 Lauftechnik-Training
 Gang- und Laufanalyse

Öffnungszeiten
Mo. bis Do.  07:30 bis 20:00 Uhr
Freitag   07:30 bis 18:00 Uhr

Remann_Innenteil_178x83.indd   1 30.11.2015   12:51:1750



Letztes Jahr war kein leichtes Jahr für alle, aber vor al-
lem für uns Basketballerinnen war es schwer, unserer 
Leidenschaft nachzugehen. Geschlossene Hallen, kein 
Spielbetrieb und selbst Training draußen gestaltete 
sich schwierig. Unsere Trainerin Ana machte das Bes-
te daraus und rief ein Online-Training ins Leben. Trotz 
Netzproblemen und schlechter Bildqualität haben wir 
uns im Lockdown fit gehalten. 

Endlich ist es wieder soweit und wir können zusam-
men trainieren. Mit dem altbewährten Team und 
einigen Neuzugängen bereiten wir uns motiviert auf 
die neue Saison als U18 vor. 

Die Mädels der U18

© die Seiten S.46, 47 und 51 haben 
die U18 Mädels selbst gestaltet.

Alle interessierten Mädels sind auch immer willkommen!!!
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Folgt uns auf Social Media



U16

Corona – Rückblick
Was für eine Zeit! In über einem Jahr mit Corona gab 
es zwischendurch lange Trainingspausen. Im ersten 
Lockdown verloren wir uns ein bisschen aus den 
Augen, und einige zogen ihr eigenes Trainingspro-
gramm durch. Alle freuten sich aber, als wir im Herbst 
2020 für einige Wochen wieder zusammen trainieren 
konnten. Während dieser Phase herrschte im Verein 
Trainermangel, weil einige aus beruflichen Gründen 
wenig Zeit hatten.  Als dann im Winter die Zahlen wie-
der hochgingen, mussten wir uns abermals mehr oder 
weniger von zuhause fit halten. Über ein langes hal-
bes Jahr später durften wir dann nach Ostern endlich 
wieder trainieren. Am meisten am Basketball vermiss-
ten wir die Gemeinschaft, weil es immer Spaß macht, 
im Training miteinander auf ein Ziel, eine möglichst 
gute Saison, hinzuarbeiten und sich zu verbessern.
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In der U16 gab es einige Spielerab-
gänge, dafür kamen jedoch Spieler 
aus der U14 nach und verstärken 
uns in der kommenden Spielzeit. 
Aktuell trainieren beide Mann-
schaften gemeinsam. Für 2021/22 
hoffen wir natürlich auf eine Saison 
mit Spielbetrieb, in der wir auch 
erfolgreich sind.
 
Benedikt Schreiber

5753



U14 

Nach den Sommerferien 2020 waren wir alle glück-
lich, dass wir endlich wieder ins Training gehen 
konnten. Mit viel Motivation haben wir uns auf die 
Saison vorbereitet, die jedoch wegen des erneuten 
Lockdowns abgesagt wurde. So versuchten wir, uns 
während der trainingsfreien Zeit mit Übungen vom 
Verein fit zu halten. Jedoch war die Motivation sehr 
gering, da wir für die Schule sehr viel zu tun hatten 
und eh schon solange am PC saßen. Seit den Pfingst-
ferien können wir endlich wieder trainieren und hoffen 
nun, dass die nächste Saison ohne Unterbrechungen 
stattfinden wird.

Luis und Giulia, ehemals U14, jetzt U16
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Mannschaft 
im Umbruch
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In unserer U14 gab es 
zum Saisonwechsel 2021 
viel Umbruch: Ein Groß-
teil der Spieler wechselte 
in die U16, dafür kamen 
zahlreiche Neuzugänge 
aus der U12 nach oben. 
Als diese PLLAY! in den 
Druck ging, war die U14, 
nach dem Ausscheiden 
von Michi Teichner, lei-
der trainerlos. So wurde 
unter Benedikt Schreiber 
zusammen mit der U16 

trainiert – bei 2 oder 3 Jahren Altersunterschied eine 
große Herausforderung für die jungen Spieler! Die 
drei mutigen U14-Kids, die beim Fotoshooting dabei 
waren, haben sich jedenfalls gut geschlagen. Wenn 
Ihr diese PLLAY! in Händen haltet, trainiert die U14 
hoffentlich wieder mit eigenem Trainer und kann moti-
viert in die Saison 2021/22 durchstarten. 

Sabine Werner



Mit LEW geht das

Für Sporterlebnisse  
in der Region begeistern.

Mehr entdecken auf lew.de



Lang, lang ist es her, dass die Mädels und 
Jungs aus der U12 ein Spielfeld betreten 
durften. Aus diesem Grund sind sie moti-
vierter als je zuvor, denn die Durststrecke 
hat auch Ehrgeiz geweckt!

Im vergangenen Jahr, während des Lockdowns, haben 
sich die Trainer der U12 Mühe gegeben, die Spielerin-
nen und Spieler fit und – wie sagt man so schön – bei 
der Stange zu halten.

Die superlange Auszeit hat viel Einfallsreichtum erfor-
dert, um den Basketball bei den Kids im Gedächtnis 
zu halten.

Als erstes haben wir, sobald wir wieder durften, 
Trainingseinheiten im Freien organisiert, nach den 
Corona-Regeln und auf Abstand. Basketball auf Ab-
stand…….

Aber es hat funktioniert!!!! Die Mädels und Jungs 
waren einfach froh, sich treffen zu dürfen und Sport 
treiben zu können. Highlight! Basketball draußen im 
Freien, YEAH, mal bei dreißig Grad, mal bei Regen und 

dann……. wieder alles zu.
Beim totalen Lockdown haben wir uns überlegt: Wie 
wollen wir trotzdem weiter trainieren?

Also musste unsere WhatsApp-Gruppe herhalten. Wir 
haben mit einem kleinen Video begonnen, in dem wir 
eine Übung vormachten. Die Kids durften sie nachma-
chen, sich dabei filmen und ihre Videos in die Gruppe 
schicken. Dann wurde der nächste Spieler nominiert, 
der sich danach wieder jemanden neues aussuchte. 
Schöne, witzige und ehrgeizige Trainingsvideos kamen 
zustande, auch einfach mal nicht basketballspezifisch:

T-Shirt anziehen im Liegestütz, Dribbelübungen, Kraft-
einheiten und der Top oben drauf: T-Shirt anziehen im 
Handstand, da sind die Coaches dann ausgestiegen.
Begeistert waren wir Trainer, wie brav sich alle an die 
Corona- und Hygiene-Regeln gehalten haben.

Aber nun hat der Neustart begonnen und wir drücken 
uns allen die Daumen, dass die Saison stattfinden 
darf……. Wir trainieren dafür!!!!!!!!!!!!!!!!
Und…….wir freuen uns auf jedes Mädchen und jeden 
Bub der kommt…….Basketball ist cool!

Anja Kolping
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wir kommen - Die U12 will SPIELEN!!!

U12 Saison 2021/2022
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U12
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Zwei starke Marken – Ein starker Partner

Rudolf-Diesel-Str. 6  Landsberg/Industriegebiet  www.auto-sangl.de  Tel.: 08191/46960

Zwei starke Marken – Ein starker Partner

Rudolf-Diesel-Str. 6  Landsberg/Industriegebiet  www.auto-sangl.de  Tel.: 08191/46960



U10 

immer am Ball
Nach einer viel zu früh beendeten Saison starteten wir voller 
Freude sogar schon in den Sommerferien mit Outdoor-Trai-
ning, um dann Ende Oktober erneut ausgebremst zu werden.
Aber so leicht ließen wir uns nicht unterkriegen! So mussten 
eben Alternativen her.

Deshalb freute uns die exklusive Einladung vom FC Bayern 
Basketball zu ihrem Online-Training natürlich riesig und bot ein 
Highlight in dieser Zeit.

Voll Begeisterung folgten die Spielerinnen und Spieler der 
berühmten Superathletin Natalia Kley-Wisniewska. Sie ist 
deutsche Meisterin im Kickboxen und Teilnehmerin bei den 
weltweiten Ninja-Warrior-Shows. Außerdem hat sie den Profi-
basketballer Paul Zipser in seiner NBA-Zeit trainiert! Ermög-
licht wurde uns diese besondere Aktion von den Bayern-Trai-
nern Marko Woytowicz und Xaver Nassermann, nochmal ein 
herzliches Dankeschön an dieser Stelle!
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Zwei starke Marken – Ein starker Partner

Rudolf-Diesel-Str. 6  Landsberg/Industriegebiet  www.auto-sangl.de  Tel.: 08191/46960
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Wir bekamen viele tolle Übungen an die Hand, um uns (wieder) 
ordentlich fit zu machen. Dabei wurde erneut deutlich, wie sehr uns 
unsere Mannschaftkollegen und die Halle fehlten.

Hochmotiviert durch die Teilnahme an diesem besonderen Training, 
starteten wir, die zweitjüngste Mannschaft im Verein, unser eigenes 
Online-Training. Es zeigte sich, wie wichtig einfach der „persönliche“ 
Kontakt und der Austausch sind. Allzu schnell verliert sich die Fitness 
und vor allem auch das Ballgefühl. Damit alle wieder schnell ihre 
ursprüngliche Motivation zurückfanden, durfte sich jedes Kind eine 
Übung für das Training überlegen, diese vormachen und über den 
Bildschirm bei den anderen korrigieren, damit die Ausführung auch 
richtig erfolgt.

Aber all das kann natürlich ein Live-Training nicht ersetzen, sodass 
wir glücklich sind, uns endlich wieder in der Halle sehen zu können.

Susanne Ertl

U10 



ZAHNÄRZTE AM BAYERTOR
MVZ Dr. Einbeck
Epfenhauser Straße 2
86899 Landsberg am Lech
Tel 08191 473 88

ZAHNÄRZTE AM SCHLOSS
MVZ Dr. Einbeck
Hechenwanger Straße 2
86949 Windach
Tel 08193 937 460 0

ZAHNÄRZTE IM WÜRMTAL
MVZ Dr. Einbeck
Bahnhofstraße 104
82166 Gräfelfing
Tel 089 855 189

ZAHNÄRZTE AM STADTPARK
MVZ Dr. Einbeck
Fürstenfelder Straße 18
82256 Fürstenfeldbruck
Tel 08141 443 22

Online finden Sie uns unter
WWW.EINBECK-MVZ.DE
INFO@EINBECK-MVZ.DE

Neu – Sprechstunde auch samstags nach Terminvereinbarung!

GEBÜNDELTE ZAHNÄRZTLICHE KOMPETENZ IM MVZ EINBECK
An unseren vier Standorten in der Region bieten wir Ihnen das gesamte
Spektrum der Zahnmedizin aus Expertenhand – von der Prophylaxe über die
Implantologie bis hin zur Zahnstellungskorrektur.

Mit einem strahlenden
Lächeln begrüßen
wir ab sofort Frau Dr. Ertl
in unserer Praxis in
Landsberg und Windach.
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„Mehr Sport für Kinder in Bayern / Freistaat übernimmt Jahresbeiträge für alle bay-

erischen Grundschüler im Schuljahr 2021/22 bei Neueintritt in einen Sportverein

Aufgrund der Corona-Pandemie haben viele Kinder weniger Sport gemacht, viele sind aus 

dem Verein ausgetreten. Dem will Bayern mit aktiver Bewegungsförderung begegnen und 

die Rückkehr in den Sport für Kinder unabhängig von deren sozialen Verhältnissen unter-

stützen. Der Ministerrat hat deshalb beschlossen, den Jahresbeitrag für alle bayerischen 

Grundschüler des Schuljahres 2021/2022 bei einem Neueintritt in einen (gemeinnützi-

gen) Sportverein zu übernehmen. Zum ersten Schultag soll dafür jedes Grundschulkind 

einen Gutschein zur Jahresmitgliedschaft in einem bayerischen Sportverein in Höhe von 

bis zu 30 Euro ausgehändigt bekommen.“

So stand es in einer Pressemitteilung der Bayerischen 
Staatsregierung vom 29.06.2021. 

Klingt gut – doch seien wir mal ehrlich, bei welchem 
Sportverein reichen 30 € für einen Jahresbeitrag? 
 

Die DJK Landsberg Basketballclub e.V. macht keine 
halben Sachen: Für jedes Grundschulkind, das 
während der Saison 2021/22 neu in die DJK 
Landsberg eintritt, ist bei Abgabe des Gut-
scheins der komplette erste Jahresbeitrag frei!

Lernt uns kennen - wir freuen uns auf Euch!  

auf geht‘s kinder!

Die DJK schenkt Euch ein Jahr Basketball!

DJK- Kindersupport

Grafikdesign
Corporate Design

Webdesign
Produktdesign

Illustration

Alte Bergstraße 492 | 86899 Landsberg
www.uschifritz.de | mail@uschifritz.de
Telefon 08191-428302

    SHOWROOM UND ONLINE

FRITZante: handgemachte 

Papier- und Geschenkideen
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    SHOWROOM UND ONLINE
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pandebinis 
Im letzten Jahr, wann immer es möglich war, trainier-
ten zahlreiche Bambinis mit großer Freude und mit 
riesigem Spaß Basketball. Auch wenn oft noch die 
Kraft für den Wurf auf den 3,05 Meter hoch hängen-
den Korb fehlte und die Kids deswegen vom Kasten 
werfen durften, wurde mit Konzentration an der Tech-
nik gefeilt. Das Wichtigste dabei war natürlich, eine 
schöne Zeit in der Halle zu erleben, mit seinen Sport-
kameraden und der Trainerin Anja. 

Speziell in dieser verrückten Pandemie-Zeit war und 
ist es von großer Bedeutung, sich im Sportverein ab-
zulenken. Leider war dies von Oktober bis Juni nicht 
möglich. Umso schöner war es nach Pfingsten, die 
alten Verdächtigen aber auch einige neue Gesichter 
begrüßen zu dürfen. Zum Teil kommt der neugewon-
nene Nachwuchs aus den eigenen Reihen der DJK. 
Aber egal ob die Eltern Basketball gespielt haben oder 
nicht, hier ist für jeden Platz und jeder ist herzlich 
willkommen!

Bambinis



66

Bambinis



Außerdem gab es in den letzten Wochen vor den 
Sommerferien einen Trainerwechsel. Anja Kolping, die 
die Kids mit Leidenschaft begeistern und ihnen Team-
geist, Kampfgeist und Ehrgeiz näherbringen konnte, 
übergab die Leitung der Bambinis in die Hände von 
Vroni und Christoph Hornung. Das Ziel war und wird 
es sein, gemeinsam Freude an der Bewegung und am 
Mannschaftszusammenhalt zu haben und gleichzeitig 
und ganz nebenbei spielerisch die richtigen Impulse 
zu setzen, um die zukünftigen Landsberger Basket-
baller*innen gut auszubilden. Die beiden hoffen, dass 
es nächstes Jahr im September so weitergeht, alle 
Kinder wieder in die Halle kommen und es noch viele 
Neuzugänge gibt!

Christoph und Vroni Hornung
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Wir nennen uns „die Sportlichen Damen“ und haben 
keine Punktspiele am Wochenende, sondern spielen 
nur zur reinen Freude am Basketball und Teamplay. 
Im Moment gibt es 10 Spielerinnen ab Anfang 30 auf 
unserer Kontaktliste, allerdings können beruflich be-
dingt oft nicht mehr als ca. 6 Leute kommen. Daher 
sind wir sehr offen für potentielle Neuzugänge ohne 
Altersbegrenzung: Nach kurzem Aufwärmen wird nur 
gespielt! 

Anemone Kuntsch 

Die sportlichen Damen

Training: Dienstags, 20 - 21.30 Uhr, Sportzentrum

Feel free to join us!

Zu zehnt macht es einfach mehr Spaß!

Ansprechpartner: Anemone Kuntsch, 
Telefon: 01523/1911359 | anemonekuntsch@yahoo.de

Ausgezeichnete Geschenkideen!

Bei MEIN GENUSS findest du ein vielfältiges  
Sortiment an edlen Tees und Gewürzen in  

stylischem Design – die perfekte Geschenkidee 
für jeden Anlass oder zum selber Genießen!

www.meingenuss.de  
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Corona hat den Landsberger Basketballern 2020/21 
einen dicken Strich durch sämtliche Saison-Planungen 
gemacht – Hallen zu, Schulen zu, Einzelhandel zu, Gas-
tronomie zu, alles zu. Schnell wurde nach einem Weg 
gesucht, die Spieler und Spielerinnen im Lockdown 
zuhause zu erreichen – das „Do it yourself Dahoam-
Training der DJK Landsberg“ war geboren. Headcoach 
Michael Teichner erarbeitete ein Fitnesskonzept 
speziell für die Basketballer, konzipiert für Einzeltrai-
ning in den heimischen vier Wänden bzw. an einem 
der frei zugänglichen Outdoor-Körbe im Stadtgebiet. 
Jede Woche wurden Übungen, gegliedert in die Blöcke 
Athletik, Ballhandling und Wurf, auf Video aufgezeich-
net und auf der DJK-Homepage online gestellt. 

Dass viele unserer Spieler/innen mit dem „Do it 
yourself Dahoam-Training“ gut durch den Winter ge-
kommen sind, haben wir gesehen, als wir uns wieder 
in den Hallen getroffen haben! 

Allen Beteiligten und Unterstützern gilt unser herz-
licher Dank!

Für alle, die sich weiterhin auch außerhalb des Trai-
nings fithalten wollen, sind die Übungen immer noch 
online unter cllick.de/dahoam-training. Viel Spaß!

Sabine Werner

Fit durch den Lockdown mit dem

Do it yourself Dahoam-Training der DJK Landsberg

Konzept und vor der Kamera:   Michi Teichner

Hinter der Kamera und Schnitt:  Sabine Werner

Kreative Namensgeber:   Sara und David Geiger

Musikauswahl:  
 David Geiger und 

 
 Samuel Werner

Umsetzung auf cllick.de 

und social media:  Stephan Zumkeller und 

 
 Sara Geiger

Hallen-Support: 
 Raum- / Veranstaltungsma-  

 
 nagement Stadt Landsberg
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Was macht 

eigentlich... Interviews
von Veronika Hornung

…Lorenz Meyer?
Wann warst du bei der DJK Landsberg 

und was hast du dort gemacht?
Mit 6 Jahren habe ich bei den 

Bambinis angefangen selbst zu 

spielen. Mit ca. 16 Jahren bin ich 

Pressewart geworden und habe 

meinen ersten Trainerschein 

gemacht. Später war ich auch 

Jugendwart, vor allem habe ich 

aber Mädchenmannschaften 

trainiert. Im Sommer 2013 wur-

de ich zum Abschluss mit der 

U17 weiblich südostdeutscher Vizemeister (wobei 

man fairerweise dazu sagen muss, dass dort die Nachwuchs-Bundesli-

gateams (WNBL) nicht mitgespielt haben).

Wo wohnst du jetzt?
In Bamberg.

Spielst du noch Basketball? Wo hast du inzwischen überall gespielt oder trainiert?

Nachdem ich zwischenzeitlich nur beim lockeren Uni-Basketball aktiv war, spiele 

ich nun seit einigen Jahren beim Post SV Bamberg in der zweiten, künftig evtl. 

in der dritten Herrenmannschaft, wo ich mich zeitweise notgedrungen auch als 

Spielertrainer versucht habe. Seit zwei Jahren biete ich für Kinder im Vor- und 

Grundschulalter eine Allgemeine Ballschule an, die wir nun im ersten Jahr in den 

U10-Basketballspielbetrieb überführen werden.

Hast du Familie?
Ja, ich bin verheiratet und habe zwei Kinder: Elias (8 Jahre) und Pauline (5 Jahre).

Was machst du sonst?
Ich bin Lehrer an der FOS/BOS Kulmbach, wo ich vor allem Pädagogik/Psycho-

logie und Sozialkunde unterrichte.
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Was machst du sonst?Ich bin Lehrer an der FOS/BOS Kulmbach, wo ich vor allem Pädagogik/Psycho-

logie und Sozialkunde unterrichte.

An was in deiner DJK-Zeit erinnerst du dich am liebsten zurück?
An meine eigene Jugendspielerzeit, in der wir in der U16 und U20 bei der Bayeri-

schen Meisterschaft waren und auch abseits des Spielfeldes immer mega-viel  

  

Spaß hatten. Und natürlich war die Zeit 
und die Erfolge als Mädelstrainer samt „Trainingslager“ in Bamberg (wohlge-merkt einquartiert in unserer Studen-tenbude) ganz besonders. Sportlich ist da vor allem der Sieg gegen die WNBL-Mannschaft von Jahn München zur Oberbayerischen Meisterschaft 2013 in Erinnerung geblieben – ganz großes Kino!
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…Sharif Hudson?
Wann warst du bei der DJK Landsberg 

und was hast du dort gemacht? 
Ich habe von Januar 2018 bis März 

2019 in Landsberg gespielt. Meine 

Hauptaufgabe war für die Herren 

1 zu spielen, ich habe aber in 

meiner Zeit hier auch beim Trai-

ning der U14 geholfen.

Warum bist du nach Landsberg 

gekommen? 
Wegen Horst Geiger.

Wo wohnst du jetzt? 
Momentan wohne ich wieder zuhause in Pensacola, Florida, USA. 

Spielst du noch Basketball? 
Nein, ich spiele nicht mehr, aber ich bin Trainer an einer High School 

in Pensacola.

Hast du Familie? 
Nein, noch nicht. Aber vielleicht schon bald.

Was machst du sonst? 
Ich arbeite und ich genieße mein Leben. Außerdem reise ich ein bisschen 

an Orte, an denen ich noch nie war. 

 

Was macht 

eigentlich...
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An was in deiner DJK-Zeit erinnerst du dich am liebsten zurück? Das Beste an Landsberg waren meine Teamkollegen und die Trainer Ryan und 
Michi. Wir hatten viel Spaß zusammen und 
ich genoss die Zeit sehr. Auch die Leute in 
Landsberg waren immer nett und freund-
lich und machten mir meinen Aufenthalt 
hier, weit weg von zu Hause, sehr ange-
nehm. 



…Rabia André 
(geb. Seebach)?
Wann warst du bei der DJK Landsberg und 

was hast du dort gemacht? 
Sehr lang ist’s her. Ich habe in der 

Jugend angefangen Basketball zu 

spielen und dann mit dem Team bei 

den Senioren den Sprung in die 

Bayernliga geschafft. 

Nebenher habe ich auch einige 

Jahre eine u18 weiblich trainiert.

Wo wohnst du jetzt? 
In Gräfelfing.

Spielst du noch Basketball? Wo hast du inzwischen überall gespielt oder trainiert?

Ja, ich spiele noch Basketball. Nach einer Babypause habe ich beim SV Germe-

ring angefangen. Wir spielen zwar in der untersten Liga, hoffen aber zügig wieder 

in eine höhere Liga zu kommen.

Davor war ich sehr lange beim MTSV Schwabing in der Regionalliga, Bayernliga 

und vor der Babypause in der Bezirksliga unterwegs. 

Während der Zeit in Landsberg gab es einen Ausflug für eine Saison zu München 

Basket in die Bayernliga.

 

Was macht 

eigentlich...
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Hast du Familie?
Ja.

Was machst du sonst?Neben der Arbeit und Basketball bin ich aktiv im Taekwondo unterwegs.An was in deiner DJK-Zeit erinnerst du dich am liebsten zurück?
An das letzte Spiel (mit einem Sieg) mit der damaligen Damenmannschaft gegen 

Dachau, der uns den Aufstieg in die Bayernliga gesichert hat. Keiner hatte zu 

Beginn der Saison gedacht, dass wir das schaffen könnten. Die Auswärtsfahrten 

mit Jasmin Veney waren auch immer sehr unterhaltsam.Und an die U18 weiblich, die ich damals trainiert habe. 
Tolle Mädels, die sich super entwickelt haben über die Zeit. 
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Was macht 

eigentlich...

…Shuron Washington?
Wann warst du bei der DJK Landsberg und was hast du dort gemacht?

Ich glaube, ich habe hier 2001 und 2002 als professioneller Basketballspieler 

gespielt.

Warum bist du nach Landsberg gekommen? 

Ich konnte mir die Gelegenheit nicht entgehen lassen, mal im Ausland zu spielen.

Wo wohnst du jetzt? 
In Atlanta, Georgia, USA.

Spielst du noch Basketball? 
Nein, ich spiele kein Basketball mehr.

Hast du Familie?
Ja, ich habe eine zwölfjährige Tochter.

Was machst du sonst?
Ich habe eine Firma namens LABELED ATHLETIC (www.labeledathletic.com). Die 

meiste Zeit verbringe ich damit, Vater zu sein und die Firma zu leiten.

An was in deiner DJK-Zeit erinnerst du dich am liebsten zurück?

Ich erinnere mich daran, wie freundlich und nett alle zu mir waren.
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ein bisschen was werde ich schon verstehen“, lacht 
die ehemalige Spielerin der DJK Landsberg.

Mitte August geht die Reise ins Nachbarland los. 
Dann beginnt die Saisonvorbereitung, bevor im Ok-
tober die neue Spielzeit startet. Bis dahin will Fiebich 
ihre Topform gefunden haben. Zuletzt waren näm-
lich wieder einmal – muss man ihn ihrem Fall wohl 
sagen – Reha-Maßnahmen angesagt. Im Februar war 
sie im Training bei der Nationalmannschaft vor der 
EM-Qualifikation umgeknickt. Die Sprunggelenksver-
letzung stellte sich als hartnäckiger heraus als zu-
nächst gedacht. Für ihre Wasserburgerinnen war dann 
auch bereits in der ersten Playoff-Runde im Frühjahr 
Schluss: Die Titelfavoritinnen hatten nur noch sechs 
gesunde Spielerinnen in der heißen Saisonphase zur 
Verfügung – Fiebich selbst konnte nicht mehr mit-
helfen. So platzte der Traum vom Meistertitel. Aber 
wer „Leo“ kennt, der weiß, dass sie sich davon nicht 
im Geringsten aus der Bahn werden lässt. Ihre Ver-
letzungshistorie mit unter anderem zwei Kreuzband-
rissen hat es für eine junge Profispielerin Anfang 20 
ordentlich in sich, doch sie hat sich bislang immer 
wieder zurückgekämpft – mitunter in verblüffend 
kurzer Zeit. Und nicht nur das: Sie ist auch stets 

besser zurückgekommen. Und so bleibt das 
Ziel nach wie vor, irgendwann – womöglich 
schon im nächsten Jahr – den Sprung über 
den großen Teich zu schaffen.

Dann allerdings nicht mehr zu den Los 
Angeles Sparks. Das WNBA-Team aus der 
kalifornischen Metropole hatte Fiebich im 
vergangenen Jahr an 22. Stelle gedraf-
tet. Doch dann hatte sie von dort mo-
natelang nichts gehört – praktisch kein 
Kontakt über die gesamte Corona-Zeit. 
Ihre Agentin bereitete sie eines Tages 
schließlich auf einen „möglichen Wech-
sel“ vor – und der kam auch prompt. 
Über die sozialen Netzwerke erfuhr 
die junge Frau schließlich von ihrem 
Transfer zu Chicago Sky. „Das ist auch 

Es gibt diese Träume, die manchmal den ein oder 
anderen Umweg gehen müssen. Man kann sich wo-
möglich auch nicht darauf verlassen, dass sie wahr 
werden. Doch der Glaube daran lässt sie leben. Leo-
nie Fiebichs Traum von der großen Karriere in der US-
amerikanischen Profiliga WNBA ist ein solcher. Noch 
muss die 21-jährige Landsbergerin auf das Abenteuer 
in Übersee warten. Das Ausland ruft allerdings schon 
jetzt: Nach drei Jahren beim Deutschen Rekordmeis-
ter TSV 1880 Wasserburg setzt die Nationalspielerin 
ihre noch junge Laufbahn in Frankreich fort – beim 
Erstligisten Flammes Carolo in Charleville-Mézières. 
„Ich will ja schon seit Längerem ins Ausland und freue 
mich riesig auf diese Erfahrung“, sagt Fiebich. „Das 
ist für mich der ideale nächste Schritt. Die Liga ist von 
der Qualität her noch besser als die Bundesliga, alles 
ist sehr professionell organisiert.“

Das Spitzenteam, in den Ardennen gelegen, war 2010 
Französischer Meister und ist aktuell EuroCup-Teilneh-
mer – eine „super Gelegenheit“, wie sie selbst sagt. 
Der Klub hatte schon vor einiger Zeit ihre Agentin kon-
taktiert und großes Interesse an einer Verpflichtung 
der aufstrebenden Deutschen gezeigt. Der Dreijahres-
vertrag mit Option auf einen Ausstieg war rasch ver-
einbart. „Ich hatte in der Schule immerhin vier Jahre 
Französisch-Unterricht, 
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Verschoben, aber lebendig: Leonie Fiebichs Traum von 
der Profikarriere in den USA nimmt einen Umweg über 
Frankreich



eine ganz tolle Stadt und ganz ehrlich: Ich bin nicht 
wirklich unglücklich über diesen Trade.“ Eine Menge 
Adrenalin sei da mitten in der Nacht bei ihr ausge-
schüttet worden – das von der guten Art: „Ich habe 
mich wirklich gefreut. Einer der Assistant Coaches in 
Chicago ist ein Deutscher. Ich denke, ich hätte dort 
gute Voraussetzungen.“ Mit Olaf Lange, ehemaliger 
Trainer der deutschen Frauen-Nationalmannschaft, 
trifft Fiebich also womöglich schon bald auf einen 
ganz erfahrenen Landsmann bei einer weiteren poten-
ziellen Karrierestation.

Bei Nacht und Nebel von Los Angeles nach Chicago 
„verschifft“, ohne dabei als Spielerin ein Mitsprache-
recht zu haben: „Ja, dieses System im US-Sport ist 
definitiv krass. Man muss einfach irgendwie akzeptie-
ren, dass es sich um ein großes Business handelt und 
man selbst als Baustein des Ganzen hin- und herge-
schoben wird.“  Solch ein Wechsel-Procedere kenne 
man als Europäerin natürlich erstmal nicht. Aber sie 
könne sich schon nach ihrer ersten Erfahrung dieser 
Art damit abfinden.

Ihre Reife als Jung-Profi lässt einen häufig stauen, 
aber für ihre 21 Jahre hat sie bereits auch erstaunlich 
viel erlebt – eine Mischung aus Erfolgsgeschichte, 
einigen Tiefschlägen und dem unermüdlichen Kampf 
zurück von schweren Verletzungen. Wenn Dirk No-
witzki „the German Wunderkind“ genannt wurde, wäre 
„the German Stehaufmännchen“ oder dergleichen ein 
geeigneter Spitzname für Leo, wenn sie dann eines 

Fotoquelle: DBB
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Tages in den USA auf Korbjagd geht. 
Jetzt erstmal wieder topfit werden, ein gutes Jahr in 
der französischen Beletage spielen und dann von Chi-
cago Sky in die WNBA geholt werden – so sieht der 
Plan für die kommenden Monate aus. Leonie Fiebichs 
Traum lebt – vielleicht mehr denn je. Im Grunde lebt 
sie ja schon jetzt einen Basketball-Traum.

Willi Dressler



Von der DJK Landsberg 
zum Bundesligaverein 
medi bayreuth! 
Jakob Burger entdeckte als Jugendspieler 
bei der DJK Landsberg seine Leidenschaft 
für den Basketball, engagierte sich sehr 
erfolgreich als Jugendtrainer in unserem 
Verein und schaffte dann den Sprung 
zum Profitrainer beim Erstligisten medi 
bayreuth.

Zwischen Lehrgang zur A-Lizenz, Prüfungen an der 
Uni, Summer League der NBBL und Saisonvorberei-
tung für die kommende Saison, hat sich Jakob Burger 
Zeit für ein Interview mit uns genommen und gibt uns 
einen spannenden Einblick in seine Arbeit als haupt-
amtlicher Trainer beim Erstligisten medi bayreuth.

Hallo Jakob, vielen Dank, dass du dir trotz deines 
sehr straffen Zeitplans die Zeit nimmst, uns einen 

Einblick in dein Leben als Profitrainer zu geben. 
Könntest du uns bitte einen kurzen Überblick geben, 
was du aktuell bei medi bayreuth machst?
Zuerst einmal möchte ich mich für die Einladung zum 
Gespräch herzlich bedanken. Ich bin aktuell haupt-
amtlicher Basketballtrainer am Bundesligastandort 
Bayreuth und bin als Cheftrainer verantwortlich für 
die U19 Bundesliga (die NBBL-Mannschaft) und die 
Regionalligamannschaft, die das Farm-Team der Bun-
desliga ist. 
Wie bist du denn überhaupt zum Basketball gekom-
men?
Meine Anfänge liegen natürlich bei der DJK Lands-
berg. Ich bin über eine Schul-AG in der dritten Klasse 
zusammen mit meinem Zwillingsbruder Philipp und 
zwei, drei Schulfreunden zum Basketball gekommen 
und Philipp und ich sind dann auch bis zum Herren-
bereich und der Regionalliga dabeigeblieben. Also am 
Ende waren es fast 12 Jahre bei der DJK Landsberg in 
allen Jugendmannschaften bis hin zur ersten Herren-
mannschaft.
Du hast ja aber nicht nur selbst gespielt bei der DJK 
Landsberg, sondern dich auch als Trainer engagiert, 
richtig?
Ja, genau, ich habe angefangen als Co-Trainer auszu-
helfen und die Arbeit mit den Spielern hat mir so viel 

Jakob Burger
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Spaß gemacht, dass ich dann selbst eine Mannschaft 
übernommen habe. Ich habe bei einer U10 angefan-
gen, bin dann zur U14 übergegangen und habe ein Jahr 
U15 weiblich gemacht. Danach bin ich nach meinem 
Abitur für ein Jahr ins Ausland gegangen, weshalb ich 
erst einmal nicht mehr als Trainer gearbeitet habe. 
Und wie ging es für dich dann nach deiner Zeit bei 
der DJK Landsberg und deinem Auslandsjahr weiter?
Für mich war klar, dass ich mich mehr und intensiver 
mit Sport beschäftigen möchte und habe deshalb 
ein Sportstudium angestrebt. Ich habe mich dann 
für Sportökonomie in Bayreuth entschieden, u.a. 
auch, weil es in Bayreuth einen Erstligastandort gibt. 
Ich hatte damals schon im Kopf, dass ich dort eine 
Basketballtrainertätigkeit mit meinem Studium ver-
binden könnte und jetzt bin ich schon seit 5 Jahren in 
Bayreuth. 
Wie hast du denn den Kontakt zu den Basketballern 
in Bayreuth hergestellt?
Ich hatte einen Kontakt zu dem damaligen Jugendko-
ordinator in Bayreuth, bei dem ich mich dann einfach 
gemeldet habe. So bin ich dann U12-Trainer geworden 
und war in der 1. Regionalliga für ein Jahr Assistenz-
trainer. Das war insgesamt ein sehr spannendes Jahr, 
das aber leider mit dem Abstieg aus der ersten Regio-
nalliga geendet hat. Ich persönlich habe aus diesem 
Jahr aber richtig viel für mich mitgenommen und sehr 

viel gelernt. Auf der anderen Seite sind wir mit meiner 
U12 zum ersten Mal seit einigen Jahren zu den bay-
rischen Meisterschaften gefahren. Das hat natürlich 
mega-viel Spaß gemacht!
Wie wird man denn Basketballprofitrainer? Braucht 
man ein Studium bzw. welchen Weg würdest du 
empfehlen?
Das ist eine sehr spannende Frage! Und auch eine 
extrem wichtige Frage für Trainer in Deutschland, 
weil es keinen geradlinigen Weg zum Profitrainer gibt. 
Wenn ich sage, dass ich hauptamtlicher Trainer bin, 
werde ich häufig gefragt, was ich denn mache, um 
Geld zu verdienen. In anderen Ländern ist der Job als 
Basketballtrainer angesehener, in Deutschland ist das 
nicht unbedingt üblich. Ich würde aber sagen, dass 
ein Sportstudium immer hilfreich ist und eine eigene 
Profikarriere als Spieler natürlich auch helfen kann. 
Wobei eine lange Profikarriere nicht zwangsläufig zu 
einer erfolgreichen Trainerkarriere führt. Aber am 
Ende des Tages wird man ein Trainer dadurch, dass 
man auch in der Halle steht. Jeder sollte sich ein 
Umfeld schaffen, das einem genau das ermöglicht. 
Die Luxussituation, die wir als hauptamtliche Trainer 
haben, erst recht bei einem Erstligisten, ist selten und 
ein Privileg. Die meisten Trainer sind ehrenamtlich tä-
tig, was ein noch viel größeres Engagement erfordert. 
Konkret glaube ich also, dass ein Sportstudium oder 
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eine lange Spielerkarriere begleitet durch das Lizenz-
system des Verbandes der erfolgversprechendste 
Weg zum Profitrainer ist. 
Wie ging dann dein Weg bei Bayreuth nach der U12 
und der Regionalliga-Mannschaft weiter?
Als ich damals in Bayreuth angefangen habe, ist mit 
Raoul Korner ein neuer Headcoach gekommen und 
wir beide hatten von Anfang an ein extrem gutes 
Verhältnis. Raoul ist für mich eine Art Mentor ge-
worden. Ich habe dann in meinem zweiten Jahr die 
U12 begleitet und bin gemeinsam mit den Jungs in 
die U14-Bayernliga gegangen. Die U14 habe ich dann 
zwei Jahre lang betreut. Nach den zwei U14-Jahren bin 
ich vom Studium aus aber erstmal ins Praktikum ge-
gangen. Danach war mir klar, dass ich wieder zurück 
zum Basketball möchte und wieder ein eigenes Team 
betreuen möchte. Nach einigen Gesprächen mit dem 
Verein hat sich dann herausgestellt, dass sie einen 
Trainer für die NBBL und die Regionalliga brauchen. 
Das war für mich von der U14 aus natürlich ein riesen 
Schritt. Eigentlich hatte ich geplant, meinen Master zu 
machen und nebenbei wieder als Basketballtrainer zu 
arbeiten. Ich habe mich dann aber für das Hauptamt 
entschieden und mich gleichzeitig mit Raoul darauf 
geeinigt, dass ich ihn zusätzlich auch noch als zweiter 
Co-Trainer bei der Bundesligamannschaft unterstütze, 
um noch mehr von ihm lernen zu können. Das war 
dann die vergangene Saison, die vom Workload für 
mich eine sehr herausfordernde Zeit war.
Aktuell spielen wir mit der NBBL die Summer League, 
um wieder Spielpraxis zu sammeln, und bereiten uns 
gleichzeitig auf die neue Saison vor. Ich gehe jetzt in 
die zweite Saison mit der NBBL und der Regionalliga-
mannschaft und werde bei der Bundesligamannschaft 
einen Schritt zurück machen, um mein Studium weiter 

voranzutreiben. Allen drei Mannschaften gerecht 
zu werden ist quasi unmöglich. Mit der Regionalliga 
möchten wir aufsteigen, wieder zurück in die erste 
Regionalliga. Mit der NBBL ist es das Ziel, die nächste 
Generation an das höchste Niveau heranzuführen, 
beides zusammen macht enorm viel Spaß.
Wie dürfen wir uns dann einen ganz normalen Tag 
vorstellen, zwischen Uni und Trainer-Job?
Für mich war es wahrscheinlich ein Vorteil, dass die 
Uni im letzten Jahr online stattgefunden hat, da dort 
mein Fokus voll auf dem Basketball gelegen hat. 
Ein normaler Tag existiert eigentlich nicht, jeder Tag 
sieht anders aus. Aber die festen Blöcke sind unsere 
täglichen Trainings. Vormittags Individual- und Kraft-
training, am Nachmittag die Mannschafstrainings. Das 
hat Vorrang und dann schaue ich was möglich ist, um 
mir noch ein bisschen Zeit für die Uni zu nehmen. Am 
Wochenende sind dann eigentlich immer Spiele oder 
Turniere. Ansonsten besteht mein Tag viel aus Telefo-
nieren bzw. Gespräche führen, mit anderen Trainern, 
mit Spielern und am meisten mit meinem Co-Trainer. 
Aktuell bin ich für 25 Spieler verantwortlich, 25 Jungs, 
die alle andere Sorgen oder Nöte haben. Das alles zu 
managen ist mein regulärer Tagesablauf. 
Hast du irgendwann auch mal einen freien Tag oder 
sogar eine Woche Urlaub?
Eine Woche Urlaub habe ich wahrscheinlich nicht. 
Ich versuche mir einmal in der Woche einen halben 
Tag oder Tag komplett off zu nehmen. Da gehe ich 
meistens raus, z.B. in die fränkische Schweiz mit dem 
Mountainbike oder verbringe die Zeit mit Freunden. 
Heißt, wir können davon ausgehen, dass du selbst 
nicht mehr aktiv Basketball spielst bei so einem 
straffen Zeitplan, richtig?
Ja, das stimmt. Das beißt sich leider ein bisschen, auf 
diesem Level Trainer zu sein und selbst noch zu spie-
len. Dafür ist eigentlich keine Zeit. Die letzten Jahre 
habe ich aber immer wieder bei der Uni-Mannschaft 
mitgespielt. Aktuell habe ich andere Sportarten mit 
denen ich selbst runterkommen kann.
Warum hast du dich dazu entschieden selbst nicht 
mehr zu spielen, sondern als Trainer zu arbeiten?
Ich habe in Landsberg gemerkt, dass für mich als 
Spieler das Maximum im Bereich der Regionalliga er-
reicht sein wird. Und gleichzeitig hatte ich als Trainer 
enorm viel Glück und gute Förderer, durch die ich 
gemerkt habe, dass das richtig gut werden kann. Es 
war für mich also absehbar, wo das größere Potential 
liegt. Das Ganze wurde dann natürlich dieses Jahr mit 
einem Jahr Bundesliga gekrönt.
Was war dein größter Erfolg, den du bisher als Trai-
ner hattest?
Für mich persönlich sind die größten Erfolge, wenn 
man auch drei oder vier Jahre später mit den Spie-
lern noch ein gutes Verhältnis hat und aus ihnen tolle 
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Menschen geworden sind, die gut im Leben stehen. 
Klar, die NBBL ist auch ein hohes Niveau und das ist 
natürlich ein Erfolg für mich, jeden Tag mit den Spie-
lern arbeiten zu können und ich hoffe, dass wir in 10 
Monaten die Regionalliga gewinnen und aufsteigen. 
Das wäre für mich dann der erste richtig große und 
auch messbare Erfolg in meiner Trainerkarriere. Aber 
bisher waren schon ganz, ganz viele kleinere High-
lights für mich dabei.
Was war für dich das schönste Erlebnis oder die 
schönste Erinnerung, die du mit der DJK Landsberg 
verbindest?
Wenn ich daran zurückdenke, waren es eigentlich die 
vielen Events, die wir damals zusammen hatten. Die 
Turniere, die Vereinsausflüge, also nicht unbedingt die 
Trainings oder Spiele, sondern eher das Vereinsleben. 
Das war rückblickend sehr, sehr wertvoll für mich. 
Das kommt aktuell im Profibetrieb leider viel zu kurz, 
weil der Kalender so voll ist. 
Wie geht es denn für dich weiter? Welche Ziele hast 
du noch in den nächsten Jahren?
Ich habe aktuell ein enorm angenehmes Arbeitsum-
feld in Bayreuth, das ich extrem wertschätze und 
das mir auch wirklich viel Spaß macht. Ich kann mir 
also auch gut vorstellen, mittelfristig in Bayreuth zu 
bleiben, aber das kommt natürlich auch auf ein paar 
Voraussetzungen an. Generell weiß ich aber noch 
nicht, ob ich in fünf Jahren noch Basketballtrainer sein 
werde. Ich möchte das so lange machen, wie es mir 
Spaß macht, deswegen habe ich noch keine konkrete 
Idee. Ich möchte auf jeden Fall immer im Basketball 
aktiv sein. Der Profibereich ist natürlich reizvoll, aber 

gleichzeitig macht auch der Nachwuchsbereich sehr 
viel Spaß. Ich möchte nichts ausschließen, möchte 
mich aber auch nicht auf etwas Konkretes festlegen. 
Ich bin offen für vieles.
Hast du vielleicht Tipps für die DJK Landsberg aus 
der Profisicht?
Ich glaube, das größte Potential eines Vereins sind die 
jungen Mannschaften. Da braucht man gute Leute, 
die mit viel Begeisterung dabei sind und den Spaß 
am Basketball weitergeben. Die zukünftigen Spieler, 
Trainer und Funktionäre entstehen im Mini-Bereich 
und müssen deswegen vom Verein gehalten werden, 
um dann weiterhin erfolgreich zu sein. Ich glaube, der 
Standort Landsberg hat ein sehr großes Potential und 
da würde ich mir für die Zukunft wünschen, dass wir 
vielleicht mal in der Regionalliga 1 oder auch der Pro B 
gegen Landsberg spielen. 
Da sagen wir nicht nein! Vielleicht hast du es ja schon 
mitbekommen, wir sind aktuell auf Trainersuche. 
Landsberg ist ja eine schöne Stadt und die DJK Lands-
berg ja auch ein toller Verein, hast du Interesse?
Für das entsprechend Gehalt mache ich alles :) Nein, 
Spaß beiseite. Ich möchte nicht ausschließen auch in 
Landsberg mal wieder etwas im Bereich Basketball 
zu machen. Aktuell bin ich glücklich an meinen Verein 
gebunden. Ich wünsche euch aber, dass ihr einen  
guten Trainer findet, der einen modernen Ansatz ver-
folgt und Interesse an dem gesamten Verein hat. 
Vielen, vielen Dank für deine Zeit Jakob! Wir würden 
uns freuen, wenn wir dich vielleicht bald mal wieder 
bei uns in der Halle begrüßen dürfen! 
Auch euch vielen Dank für euer Engagement. Ich hoffe 
wir sehen uns bald mal wieder in der Halle!

Interview: Sara und David Geiger

© GMK

Steckbrief Jakob Burger

Alter     25
Verein  medi bayreuthHeimatverein  DJK LandsbergPosition   Cheftrainer NBBL &  

 2. RegionalligaWohnort  Bayreuth 
Studium  Sportökonomie M. Sc.

83

© GMK



Die Frau hinter der 
Kamera – Video-Scouting 
bei der DJK und mehr 
Ein ganz normaler Vor-Corona-Samstag-
abend, 19:00 Uhr im Sportzentrum Lands-
berg: Da kommt sie wieder, geht zu ihrem 
Stammplatz oben auf der Tribüne und baut 
ihre Kamera auf. Die nächsten zwei Stun-
den wird sie diesen Platz nur verlassen, 
um zwischendurch mal mit dem Fotoap-
parat direkt an den Spielfeldrand zu gehen 
und Schnappschüsse von unseren Spielern 
aufzunehmen.

Wer ist sie bloß? Und was tut sie da bei jedem Heim-
spiel der Heimerer Schulen Baskets?

Dieser vorbildliche Edel-Fan heißt Sabine Werner! 
Und sie ist seit längerem eine der engagiertesten 
und aktivsten Unterstützerinnen der DJK-Basket-
baller/innen. Zur DJK Landsberg kam sie über ihren 
Sohn Samuel, der schon vor fast acht Jahren bei den 

Bambinis angefangen hat, Basketball zu spielen. Die 
Initialzündung für ihr intensives Engagement im Verein 
war ein Gespräch des damaligen Vorsitzenden mit den 
Eltern der U10-Mannschaft vor ca. 6 Jahren. Dabei 
sei ihr klar geworden, welcher Aufwand hinter einer 
Mannschaft und hinter dem gesamten Verein steckt, 
sagt sie heute. Seither ist Sabine immer an vorderster 
Front, wenn es bei der DJK irgendetwas zu tun gibt. 
Sie organisiert Gesamtspieltage und Vereinsausflü-
ge, wie zum Bundesligaspiel in Bayreuth oder zum 
Weihnachtsmarkt in Rosenheim, führte einige Jahre 
Protokoll bei den Vorstandssitzungen, hat nun schon 
im zweiten Jahr die Gesamtorganisation der PLLAY! 
übernommen! zusammen und flickt auch mal Trikotho-
sen von den Herren 1. Aber am augenscheinlichsten 
ist ihre Tätigkeit als Kamerafrau der DJK Landsberg. 
Kann diese Frau eigentlich auch etwas nicht? Ja – faul 
herum liegen.

Als Sharif Hudson 2018 fragte, ob es die Möglichkeit 
gibt, Videoaufnahmen von den Spielen zu machen, 
damit er diese für einen Clip über seine Saison hier 
in Landsberg zusammenschneiden kann, war Sabine 
Werner zur Stelle und startete ihre durchaus erfolg-
reiche Karriere als ehrenamtliche Kamerafrau. Seither 
ist Sabine nicht nur bei den Heimspielen, sondern 
auch bei fast allen Auswärtsspielen der Heimerer 
Schulen Baskets mit ihrer Kamera und viel Elan dabei. 
Um ihren „neuen Job“ möglichst professionell aus-
führen zu können, hat sie sich sogar neues Equipment 
zugelegt. Über die Jahre ist die Zahl der Interessenten 

Fotodokumentation
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für Sabines Videos aber deutlich über Sharif hinaus 
angewachsen. Unsere Coaches Ryan Broker und 
Michi Teichner verbrachten Stunden mit dem Studium 
der Videos, um Ansatzpunkte für die nächsten Schrit-
te der Verbesserung im Spiel des Landsberger Teams 
zu finden. Spieler und Trainer der Gegner fragen be-
sonders nach Auswärtsspielen, wo Kamerafrau Sabine 
auch mit unermüdlichem Anfeuern auffällt, nach, 
ob sie eine Kopie der Videos bekommen können. In 
Absprache mit unseren Coaches sind wir in diesem 
Punkt jedoch recht restriktiv, um den Vorteil der  
Videoanalyse für uns zu behalten. Gerne jedoch ge-
ben wir Kopien der Videos an Schiedsrichterbeobach-
ter, die bereits mehrfach nachgefragt haben, um das 
Filmmaterial bei Schiedsrichterschulungen zu nutzen. 
Auch die meisten unserer Spieler schauen sich die 
Videos gern mal an, um sich selbst beim Spiel sehen 
zu können und Ansätze zur Verbesserung zu finden.

Und weil Sabine so gut mit der Kamera umgehen 
kann, sind inzwischen auch fast alle Fotos auf unserer 
Homepage, in den Zeitungsberichten über die Spiele 
unserer Mannschaften und auch hier in der PLLAY! 
von ihr.

Wohl dem Verein, der so hochengagierte Mitglieder 
wie unsere Sabine hat!

Vielen herzlichen Dank, Sabine!

Horst Geiger
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Schon im Frühjahr letzten Jahres hatte sich Horst 
Geiger beim Landratsamt angeboten, um sich ehren-
amtlich bei der Bewältigung der vielen Herausforde-
rungen rund um Corona zu engagieren. Damals wurde 
noch nichts daraus. Rund ein Jahr später suchte das 
Landratsamt dann ehrenamtliche Helfer, die Corona-
Tests durchführen und sich dafür ausbilden lassen. 
Für unseren Vorsitzenden und seine Frau Sabine 
Geiger gab es nichts weiter zu überlegen, sie melde-
ten sich an und wurden zu Corona-Testern.

Von März bis Juli 2021 bohrten die beiden dann rund 
3500-mal mit Teststäbchen in fremden Nasen, führ-
ten Lolly-Tests bei kleinen Kindern durch und nahmen 
auch einige Spucktests ab. Nur drei- oder viermal 
wurde dabei „Alarm ausgelöst“, weil der Test positiv 
war. Dann hieß es, die Schutzkleidung wechseln, die 
Teststation desinfizieren, den/die Probanden/in und 
das Gesundheitsamt informieren. „Da ging der Adre-
nalinpegel schon hoch“, erinnert sich Sabine Geiger. 
„Am schlimmsten war aber das extreme Schwitzen 
unter Schutzmantel, Kopfhaube und drei Paar Gummi-
handschuhen“, sagen beide. An die FFP2-Maske war 
man ja schon gewöhnt.

Marc Schmid von der Lech-Apotheke war vom eh-
renamtlichen Einsatz der Familie Geiger bei der DJK 

3500-mal „in der Nase gebohrt“ 

Landsberg und als Corona-Tester so beeindruckt, dass 
er dies mit einer Spende in Höhe von 2000 € an den 
Verein „belohnt“ hat. „Ich finde das ehrenamtliche 
Engagement von Frau und Herr Geiger sowohl für die 
DJK Landsberg als auch als Testhelfer bei den Corona-
Tests für unsere Bürger sehr anerkennenswert“, 
erklärte Marc Schmid diese großzügige Geste.

Auch wenn Sabine 
und Horst Geiger 
Ende Juli erst ein-
mal aufhörten zu 
testen, weil sie 
einige Touren mit 
ihrem Wohnmobil 
geplant haben, 
werden zukünftig 
wohl noch weitere 
„Nasenbohrungen“ 
folgen.

Horst Geiger, 
Marc Schmid

Scheckübergabe von der Lechapotheke: 
Wir sagen Danke!



Schnelligkeit, Leidenschaft, 
absolute Präzision und ein 
unbestreitbarer Coolness-
Faktor – es gibt viele Gründe, 
Basketball zu lieben. 
Dich hat es auch gepackt? 
Dann komm zur DJK Landsberg 
als
 
Spieler / Spielerin

Kinder ab 5 Jahren, 
Jugendliche und 
Erwachsene sind jederzeit 
willkommen, bei uns 
ins Training zu 
schnuppern! 
Kontaktdaten der 
einzelnen Mannschaften 
auf Seite 94.

Du willst etwas bewegen?  Deine Kreativi-
tät, Dein Organisationstalent sinnvoll ein-
setzen? Du arbeitest gern im Team und hast 
Spaß dabei? Und bist basketballaffin?

Dann brauchen wir genau Dich! Die DJK 
Landsberg sucht einen 

2. Vorstandsvorsitzenden 
(m/w/d)

zur Verstärkung unseres Vorstandsteams – 
wir freuen uns auf Dich! 
Kontakt: 1.vorsitzender@djk-landsberg.de

Zur Verstärkung unseres Vorstandsteams 
suchen Dich als

Buchhalter (m/w/d) 

verfügst über eine Ausbildung als Buchhalter/
in, Steuerfachangestellte/r oder Vergleichbares
hast Erfahrung in der Buchhaltung und idealer-
weise auch im Jahresabschluss von Vereinen 
oder Kleinunternehmen
hast Freizeit, die Du gern sinnvoll einsetzen 
möchtest
möchtest Dich ehrenamtlich (gegen eine Auf-
wandsentschädigung) engagieren
möchtest in einem tollen Team mitarbeiten

Dann melde Dich direkt unter: 
1.vorsitzender@djk-landsberg.de

Du? 

Du hast viel zu wenig Bewegung, viel zu 
wenig frische Luft und stromerst gern 
durch die Stadt? Du liebst die Landsber-
ger Shoppingmeile? Dann werde 
 
plakat-Aufhänger
für die DJK Landsberg! 
Etwa 12 x im Jahr bekommst Du einen Stapel 
Plakate, die an verschiedenen Stellen in der Stadt 
aufgehängt werden. Manchmal gibt es auch Flyer 
zu verteilen. Das machst Du gern? Dann melde 
Dich unter pllay@djk-landsberg.de
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Trainer / Co-Trainer (m/w/d)

Die DJK Landsberg sucht sowohl für den Jugendbereich als auch 
für die Seniorenmannschaften mehrere Trainer und Co-Trainer. 

Bist Du das?
 
 Du spielst gern Basketball oder hast gespielt
 Du möchtest deine Erfahrungen weitergeben
 Du hast einen Trainerschein oder Lust, ihn zu erwerben
  Die Aufgabe, ein Team zu formen und durch die Saison   
 zu begleiten reizt Dich
 Du möchtest dich ehrenamtlich
 (gegen eine Aufwandsent-
 schädigung) engagieren

Dann melde Dich 
direkt unter 
sportwart@djk-landsberg.de 

WANTED 

 
DU 
… bist leidenschaftlicher Basketballfan oder willst es werden? 
… willst aktiv dazu beitragen, dass unsere Mannschaften die    
     Gegner souverän an die Wand spielen? 
… machst gern Lärm?
… willst am Wochenende endlich wieder unter die Leute?

Dann komm zu uns als  Trommler
 
und unterstütze unsere Mannschaften bei 
den Heimspielen!
Trommeln haben wir – jetzt brauchen wir 
nur noch Dich! 
Melde Dich unter pllay@djk-landsberg.de
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Einmal der Chef/die Chefin auf dem Court sein? Dafür sorgen, 
dass sich alle an die Regeln halten? Jeden zurückpfeifen, der 
aus der Reihe tanzt? Verantwortlich für ein faires Spiel sein? 
Wenn Du das schon immer wolltest, 
dann suchen wir DICH als

  Schiedsrichter (m/w/d)

für die Heimspiele unserer DJK-Mannschaften. 
Melde Dich unter schiedsrichterwart@djk-landsberg.de  
und erfahre alles über die Schiedsrichterausbildung!
Jeder Spieler ist darauf angewiesen, dass die Spiele seiner Mann-
schaft von guten Schiedsrichtern/innen gepfiffen werden – werde 
Teil des Teams, das dafür sorgt, dass der Spielbetrieb funktioniert!
 
Dein Engagement wird durch eine angemessene 
Aufwandsentschädigung  honoriert.

Hilferuf unseres Maskottchens:
Wer erweckt mich wieder zum Leben?

Erinnert Ihr Euch noch an mich? Ich habe mit Euch bei 
den Heimspielen der Heimerer Schulen Baskets unsere 
Jungs angefeuert und die Gegner beim Freiwurf mit 
meinem neckischen Popowackeln verwirrt. 
So gern wäre ich mal wieder in der Halle! Am liebsten 
würde ich auch mal bei Jugendmannschaften 
vorbeischauen! 
Ich suche dringend ein Innenleben, m/w/d, zwischen 
150 und 190 cm groß, das mich gelegentlich oder 
regelmäßig ausführt.

Euer DJK-Maskottchen
(meldet Euch bitte unter pllay@djk-landsberg.de)
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Die DJK Landsberg sucht zum Saisonbeginn 2021
 
Mitarbeiter im Catering (m/w/d)

Dein Profil: 
  – Du bist freundlich und lächelst gern
  – Du bist in der Lage, Semmeln mit Belag zu versehen
  – Du kannst im Zahlenraum bis 20 halbwegs passabel Kopfrechnen 
Wir bieten: 
  – Arbeit in einem supernetten Catering-Team
  – Intensiver Kontakt zur Fanbase der Basketballer
  – Logenplatz während den Spielen mit bestem Überblick über die Halle
  – Nach den Spielen gute Chancen auf einen Smalltalk, ein Selfie oder         
    sogar ein Autogramm unserer BB-Stars, wenn sie nach dem Sieg den 
   Catering-Stand stürmen

Deine Einsatzzeiten: 
Während der Saison von Oktober bis April ca. einmal im Monat bei den Heimspielen der 1. 
Herrenmannschaft. Auch Gelegenheits-Aushilfen, die wir für größere Events oder andere 
Spiele dazu holen können, sind jederzeit willkommen! 
Bitte melde Dich unter pllay@djk-landsberg.de
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Ohne diese drei finden keine Spiele statt – das Kampfgericht 
stoppt die Zeit, zählt die Punkte und dokumentiert den 
Spielverlauf.
 
Wir brauchen auch DICH am Kampfrichtertisch!

In einer Schulung lernst Du alles, was Du wissen musst. 
Und wir bessern Dein Taschengeld etwas auf. Melde Dich 
unter: sportwart@djk-landsberg.de

 



Trainer:  Tom Oertel
Betreuer: Horst Geiger
Kontakt:  1.herren@djk-landsberg.de 
01511-4638623

Herren 2 
Trainer:  Frieder Dlugosch & Xaver Egger
Kontakt:  Herren2@djk-landsberg.de
0151/41607280

Herren 3
Trainer:  vakant
Kontakt:  sportwart@djk-landsberg.de
0175-8465445 

Damen 
Trainer:  Frank Müller
Kontakt:  Damen1@djk-landsberg.de
01520-2386934

„Die Sportlichen Damen“ 
(keine Teilnahme am Punkspielbetrieb)
Kontakt:  Anemone Kuntsch
anemonekuntsch@yahoo.de
01523/1911359

„Die Alten Herren“ 
(keine Teilnahme am Punktspielbetrieb)
Kontakt:  sportwart@djk-landsberg.de
0175-8465445

In jeder Mannschaft sind „Schnupperer“ jederzeit 
willkommen! Die aktuellen Trainingszeiten der 
Mannschaften erfahrt Ihr über unsere 
Homepage cllick.de oder von unserer 
Sportwartin Anja Kolping, 
Tel. 0175-8465445. 

Folgt uns auf Social Media:

Normalerweise findet Ihr an dieser Stelle die Trainer aller Mann-
schaften mit Kontaktdaten und Trainingszeiten – leider gibt es 
coronabedingt zum Zeitpunkt der Drucklegung noch einige Frage-
zeichen. Wenn Ihr die PLLAY! in Händen haltet, sind die offenen 
Punkte bestimmt schon alle geklärt und Ihr findet die aktuellen 
Infos auf cllick.de. 

Unsere Mannschaften:

Bambinis  
Trainer:  Veronika & Christoph Hornung 
Kontakt:  bambini@djk-landsberg.de
01522-5431487

U10gem  
Trainer:  Dr. Susanne Ertl
Kontakt:  U10gem@djk-landsberg.de
0176-21601517 

U12gem
Trainer:  Anja Kolping & Bastian Aichroth
Kontakt:  U12gem@djk-landsberg.de
0175-8465445 

U14gem
Trainer:  vakant
Kontakt:  sportwart@djk-landsberg.de
0175-8465445 

U16m
Trainer:  Benedikt Schreiber
Kontakt:  sportwart@djk-landsberg.de
0175-8465445
 
U18w
Trainer:  Ana Bober
Kontakt:  U18w@djk-landsberg.de 
0176-24201824 

U20m
Trainer:  Christian Fiebich
Kontakt:  U20m@djk-landsberg.de
0173-5645864 

Herren 1 

Saison 2021/22: Infos zum Saisonstart 
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PLLAY and win! 

Waagrecht:

1. Die Bambinis werden nach vielen Jahren von 
einem neuen Trainerduo trainiert – wie heißen die 
beiden mit Familiennamen? 

2. In welcher Location genießen unsere Damen-
spielerinnen gern Lechrauschen und erfrischende 
Cocktails?  

3. In welcher Stadt ist Sharif Hudson inzwischen 
als Trainer unterwegs? 

4. Wer hat sich bereits mit 16 Jahren als Pressewart 
der DJK Landsberg engagiert (Vorname)? 

5. Für welche Neumitglieder ist die Saison 
2021/22 komplett beitragsfrei? 

6. Wie heißt der neue Trainer der Heimerer Schulen 
Baskets mit Vornamen? 

7. Welche Landsbergerin läuft demnächst in der 
1. BB-Liga Frankreichs auf (Vorname)? 

8. Wer steckt hinter dem neuen Layout unserer 
PLLAY! (Vorname und Nachname)? (Tipp: sowas 
steht im Impressum…) 

9. Juhu, die Damen haben einen neuen Trainer! 
Wie heißt er (Vorname)?

Teilnahme
coupon

Rätseln, Lösungswort finden, Teilnahmecoupon 
ausfüllen, gewinnen! Ausgefüllte Coupons bei 
einem der ersten drei Heimspiele der Heime-
rer Schulen Baskets im Sportzentrum abgeben 
(02.10., 10.10., 24.10., jeweils 19.30 Uhr) – für 
jeden abgegebenen Coupon gibt es eine kleine 
Überraschung! 
Am 24. Oktober werden in der Halbzeitpause 
des Spiels unter allen Teilnehmern verschiedene 

Zip-Hoodies, Caps, Bottles und eine Powerbank 
verlost – wir danken unserem Sponsor Heimerer 
Schulen für die attraktiven Preise! 
Achtung: Falls der Spielbetrieb coronabedingt 
nicht starten kann, findet die Auslosung als On-
line-Live-Event auf unseren Social-Media-Kanä-
len statt – in diesem Fall schickt für die Teilnah-
me ein Foto Eures Coupons an 
event@djk-landsberg.de.

gewinnspiel - Infos

Senkrecht:

1. Welcher DJK-ler hat sich dengenialen 
Namen „Do it yourself Dahoam-Training der 
DJK Landsberg“ für unser online-Training 
ausgedacht (Familienname)? 

2. Ein einziges Punktspiel konnten die HSB in 
der vergangenen Saison bestreiten – wer war 
der Gegner? 

3. Bei welchem Verein ist der ehemalige 
DJK-ler Jakob Burger jetzt Trainer? 

4. Was haben die Jungs der U18 (jetzt U20) im 
Lockdown vor allem gemacht? 

5. Welcher ehemalige Landsberger Spieler 
steckt hinter der Firma labeledathletic.com 
(Vorname)?

6. Welcher Trainer drehte im Lockdown das 
„Do it yourself Dahoam-Training der DJK 
Landsberg“ (Spitzname)?

7. Unsere zweite Damenmannschaft nimmt 
nicht am Spielbetrieb teil, trainiert aber fleißig 
– wie nennen sie sich? Die …… Damen

8. Die Herren 3 warten auf den Saisonbeginn 
– was ist ihr Ziel? 

9. In der DJK werden viele neue Helfer ge-
braucht – bei welchem der ausgeschriebenen 
Ehrenämter bleibt man (wenn man will) 
absolut unerkannt? 

92



gewinnspiel

Teilnahme
coupon

Vorname + Name

Mannschaft, alternativ Adresse

Lösungswort
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1. Vorstand:  
Horst Geiger  
01511/4638623  
1.Vorsitzender@djk-landsberg.de 
 
2.Vorstand:  
zur Zeit nicht besetzt   
2.Vorsitzender@djk-landsberg.de 
 
Sportwart und Geschäftsstelle:  
Anja Kolping  
Hainbuchenstr. 14b  
86899 Landsberg am Lech  
0175/8465445  
Sportwart@djk-landsberg.de 
 
Pressewart:  
Anna Wiedemann  
presse@djk-landsberg.de 
 
Kassier:   
Lisa Böhm   
Kassier@djk-landsberg.de 
 
Mitgliederverwaltung und Jugendwart: 
Christian Fiebich   
mitgliederverwaltung@djk-landsberg.de 
 
Schiedsrichterwart:  
Matthias Sztul  
Schiedsrichterwart@djk-landsberg.de 
 
Zeugwart  
Niklas Brakel  
Zeugwart@djk-landsberg.de 
 
Schriftführer:  
Veronika Hornung   
  
Webmaster:  
Stephan Zumkeller  
webmaster@cllick.de  
  
Social Media-Beauftragte: 
 
Sara Geiger  
socialmedia@djk-landsberg.de 
 
Catering-Organisation:   
Ruth Brakel   
  
PLLAY!-Organisation:   
Sabine Werner  
pllay@djk-landsberg.de  
  
Weitere Beisitzer:   
Dr. Susanne Ertl   
Marco Schmid

Juristischer Beirat:   
Felix Bredschneijder   
Amend Rechtsanwälte   
Hubert-von-Herkomer-Str. 111  
86899 Landsberg  
 
Geistlicher Beirat:   
Michael Zeitler   
mail@mariaehimmelfahrt.de

Impressum:   
„PLLAY!“ ist die Vereinszeitschrift  
der DJK Landsberg Basketballclub e.V.  
v. i. S. d. P.  Horst Geiger  
DJK-Geschäftsstelle   
Hainbuchenstr. 14b   
86899 Landsberg am Lech  
Tel. 0175/8465445   
www.djk-landsberg.de   
  

Textbeiträge:   
Lisa Böhm   
Willi Dressler   
Dr. Susanne Ertl   
Luis Ertl & Giulia Hagl   
Christian Fiebich   
Horst Geiger   
Sara Geiger   
Vroni & Christoph Hornung   
Anja Kolping   
Anemone Kuntsch   
Benedikt Schreiber   
U18w-Spielerinnen   
Sabine Werner   
Moritz Würdinger & Felix Hamann

Fotografie:   
Sabine Werner   
Ana Bober   
Dr. Susanne Ertl   
Christian Fiebich  
 
Konzept & Gestaltung: 
FRITZante Designbüro
Uschi Fritz   
www.uschifritz.de  
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Danke an unsere zahlreichen Sponsoren:   
 

 
 

 Sponsoren  
 

 
Branche  

Seite

 
 

 AOK Bayern  
 

 
Versicherungen  45

auto sangl    
 

 
Kfz-Handel  

60

Autohaus Huttner    
 

Kfz-Handel  
26

Bau- und Heimwerkermarkt Sailer   
Baustoffhandel 36

Baustoffhandel Landsberg H. Rieth  
Baustoffhandel 04

Berghütten Moser    
 

Hüttenvermietung 41

Berufsfachschulen Heimerer   
Ausbildung  

96

Elektrizitätswerke Landsberg  
Energie   

12

Elithera Gesundheitszentrum Landsberg Physiotherapie 50

Fritzante  
 

 
Grafikdesign 

64

Helmut Rabe Wüstenrot  
 

Dienstleistung 
09

Huber Moden 
 

 
Bekleidung  

20

Intersport Pio 
 

 
Sport  

73

IT-Service Claus Stoll  
 

IT-Service  
28

Jäckle-Automobile   
 

Kfz-Handel  
16

Landsberger Tagblatt  
 

Presse  
48

Landsberger Teppichgalerie  
Bodenbeläge 

21

Lech Apotheke    
 

Apotheke  
85

LEW  
 

 
Energie  

56

Likka    
 

 
Gastronomie 

95

LOGO Werbung  
 

Werbung  
81

Manhart Bäckerei und Konditorei  
Lebensmittel 

41

MEIN GENUSS  
 

Lebensmittel 
68

Metzgerei  Moser    
 

Lebensmittel  
55

MVZ DR. EINBECK    
 

Gesundheit  
63

OPTIKUSS  
 

 
Optik  

06

Reidl Orthopädietechnik   
 

Orthopädie  
19

SEHFORM    
 

 
Optik  

21

Simon & Partner Steuerberatungsgesellschaft  Dienstleistung 
38

Sonderbar  
 

 
Gastronomie 

05

Sparkasse Landsberg-Dießen  
Banken  

11

Stadt Landsberg am Lech 
 

Stadt  
07

Szagun Steuerberatungsgesellschaft mbH Dienstleistung 
25

VR-Bank Landsberg-Ammersee eG  
Banken   

02  

 

Danke an unsere zahlreichen Helfer

Wir bedanken uns herzlich bei allen unseren engagierte

Helfern, ohne die Vieles im Verein nicht möglich wäre!

Druck:   
Holzer Druck und Medien 
Druckerei und Zeitungsverlag GmbH 
& Co. KG
88171 Weiler-Simmerberg
www.druckerei-holzer.de

Erscheinen:   
18.09.2021 (einmal pro Saison)  
Auflage: 7500

Danke für Spenden und Unterstützung  Wie jedes Jahr ein großes Dankeschön an alle, die uns finanziell unterstützt haben!  Ohne Sie würde der Verein nicht funktionieren. 

Impressum
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PLLAY  103

GIRLS NIGHT OUT!

Das Likka All-Inklusive-Paket.
Neues Design, ein sagenhaftes Frühstücks- 

und Dinnerangebot, Lechrauschen, 
Sonnenuntergang und erfrischende Cocktails 

für Klein und Groß.
Entspannung und Lebensfreude 

direkt am Lech.

Hubert-v.-Herkomer-Str. 111 86899 Landsberg 
Telefon 08191 970 79 86
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Starte deine Karriere
in einer krisensicheren 
Zukunftsbranche

Pflegefachfrau/mann
Ergotherapie
Erzieher 
Weiterbildungen und Studium

Physiotherapie
kfm. Umschulungen

Deine Bildung
Deine Zukunft

Hier findest du uns

Augsburg
Landsberg am Lech

München
Schongau 


